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aribom snmil 
pari« ist ab«r d«e Mufsolinl-

Steve enttäuscht 
P a r i  s ,  M a i .  D i e  E r s l ä r u n q e n  M u s ­

solinis' 'IN Zeual finiX'n in Paris leine 
Pressc. Man hat den l5iiidruck, schreibt die 
„R e P il b l i q u e", das^ Mnssolini sich we­
der fs'ir das europäische ^^ricden'^problem, 
noch für die Ltbrüstunq besonders interes­
siert: was ihn vor allen» beschäftigt, ist der 
italienische '^^-riede. Er will den Frieden für 
Italien, NM in Afrifa freie ?hond zu l?aben> 
Auch „(5' re NonvelI findet die (5r-
'sarnns^en weikiss t'erlrht<iend. Bevor nocli die 
^chied.^richter sich an di<' ^Art'eit sehen, er-
lläv'' inan in Noni liereit'!^, das; ihre ^trb^'it 
i m e c k l o . . '  s e i n  n n r d .  „ ( 5  c h  o  d  e P a  r i  s "  
l'edauert. das', die fiir den 15,. Inn! ansie-
'et^Ie ri^ini'che ^sl'nieren^^ ans »nlul'tiiuüite 
^^eit N!'vtatit nnirde. ??nr di<' 5!niannn<'nar-
lieit Frunfreichs, ^^taliens und der 5!seinen 
l'^'ntente^ nnterstni^t dnrch die Sowjetnnion 
imnlten eine stewaltinine Aenderuns! in l5n-
rova nersiind<'vn. Italien scheln<' die Porbe-
u'itnnqen n, dieser ^^usanlnn'narl'oit ^^n ba-
liaieltisieren. 

?>', Macdonalds tritt in die :Iicgjc-
rung ein. 

a n d c» n, Mai. 

IN pelitis6'!?n ^treiseil nerl'Ultet. l)at 
Äacdoua!''' bei der lei.Uen Andien^^ l>eim >sii 
nia den '.!^.!nnsch aiiöiiesprechen >n!t ''^^ald-
'.viii zn laus.1)en. ?en' Vernelinien nach soll 
der erst .'ilsäl^ricie -ol)il Miicdoniil05, Mal-
eelin, in da«) stark iinnielmnle si'alnnett ei?!-
treien. nu^iiiii ein ininisteriellev 7'^nqendre-
terd in >^'i.i<llnnd cie>chlaqen würde. 

Nira-Volittk desavouiert 
SensaNonelse Entscheidungen des Sberften Serichtsdofes der Dereinigten 

Staaten / Itoosevelt in einer fatalen Lage 
W a s h i n g t o n ,  . ? 8 .  M a i  

Auj die Beschwerde der betrojjenea Krcije 
hat der Oberste Gerichtshof der Bereinigten 
Staaten zwei Entscheidungen von weit-
pehendster Tragweite herausgegeben. Es hi^n 
delt sich um die Maßnahmen, die Präsident 
Roo s e v e l t zur Gesundung der ame­
rikanischen Wirtschast getrossen hatte. 

Es ist hinreichend bekannt, daß gegen d>e 
Politik der sogenannten R.J.R.A., beson­
ders in Jndustriekreisen, ein großer Wider­
stand herrscht. Roosevelt schrieb der Indu­
strie nicht nur die Arbeitszeit, sond.:r» nnch 
die Arbeiterlöhne vor, er maximierte die 
Gewinne und erlaubte sich iiberhaupt Ein-
grisse, dir siir die amerikanische Wirtschast 
tiefcinschncil^nd sind. Es wurden soqenann-
te Codices herausgegeben, d. h. Vcstiinmun-
gen, die die Arbeits- und Produktiansbed»«-
gunpen siir die einzelnen Industriezweige 
regeln. 

Aus die Beschwerde des ^ndustrieverban-
des traf nun jetzt der Oberste Gerichtshof 
eine Entscheidung, wonach die Roosevelt'-
schen ?i^RA-Mas;nahmen siir ungesetzlich 
und nichtig erklärt werden. Durch diese Vnt-^ 
scheidnnfl erscheinen mehr als 5M vodices 
siir die verschiedensten Industriezweige be­
troffen. 

Im ,'^usammenhange damit gab der Ober­
ste l^richtshof gleichzeitig eine zweite Ent­
scheidung heraus, wonach daS Gesetz tiber die 
Entschuldung der Farmer, die der ittongreß 
im Porsahr angenommen hatte, als ungil-
tig erklärt wird. Räch diesem Gesetz genies^n 
die Z^armetschulden ein Moratorium siir die 
Dauer von siins Iahren. Mit der llngiltig-
keitserklnrung dieses Gesetzes durch den Ober 
sten Gerichtsllos Äeiben die ?^armcr wieder 
ungeschiitzt und haben ihren Verbindlichkeiten 
ttnnerziialich nachzukommen. 

Die beiden gerichtlichen Entscheidungen 

werden sicherlich auch sttr das übrige Wirt' 
schastsle!^n der Bereinigten Staaten weit­
tragende Folgen na sich ziehen, da mit den 
Maßnahmen des Präsidenten nicht nur die 
Industrie, sondern auch andere Wirtschafts­
zweige unzusrieden sini». Durch die EntschLi-
dungen ist die dreijährige Ar^it AlooieveUb 
sttr die Gesundung der Wirtschast der Union 
zunichte gemacht. Man glaubt illgemnn, 
daß der N.J.R.A. dadurch der T^esstosj 

versetzt worden ist. Welche polillj.-y n "ol-
gen die Entscheidungen dcg Oberst n C'i.-
richtshoses nach sich .sielicn we^d n. lasZ' 
einstweilen noch nicht iibirsrhen. 
stisch ist, das; die gesamt^ Lfsentlichke-t deii 
Standpunkt des Gerichtes billii^l und die 
bisherige Wirtschastsdittntur ablzl^itt. 

Roosevelt hat sosort nach 'Lrlnjsnn.i tcr 
Entscheidungen des Obersten G.richt^!'osc.> 
einen Kabinettsrat einberufen. 

Svrlng in Sloplje 
e n g r a d, Mai. 

Ter preusiische Ministerpraiident (^'neras 

G ö r l n g ist auf seiiier 5)ochzeit>Zreise, von 

^ofia lomniend^ >nit drei '^Insiz<'il>ie» in 

'Zkaplje einl^etroffeil. ,^^ii seiner '^^el^leitnii,'; 

befinden sich der Priiiz von loessen »nd ^zn'ei 
attive Miilister. 

Die portugiesische Res.icrung in Lebrncgisiih.. 

^ i s s a d a n, Mai. Taz poriniiiesi ^ 
iche Kabinett ivnrde 5onnta^i al'.cnd'i niit 
lnappster Not vor eiliein «^rvs-^ei^ llnglüä de-
ival)rt. "^liälircnd eiller nlilitäeischen Parade 
crpwdicrte ein Mörser in nnniittelb.irer 
??A)e der Reqierunqstribilne. Die niiilier-
fliel^enden (^esäps^splitter m'rwundeten uiel^-
rere Soldaten ichirer. Unter d.'u '^»sch.^n^'rii 
entstand eine Panik, da niali an ein nnn 
inunistisches ''.'lttontat ^il<,iilite. 

Bereinigung alte»' Bolschewiken ausgelöst. 

M o k a n, W. Mai. Durrti eiiien Crlas^ 
des '^eiitralerletntlvaiioschnsfes der koinni!i-
iiistisesi<'il Partei nnird^' die Änslösiinsi der 
Vereinii^iintl aller Polschewiten aiisieardiiet, 
der ailc^l> Ztalill, ^'itivinon' nnd alle Mit­
glieder des Polit Bni c"^ anqeliären. Cin 

Ansschnsi von sech') alten Paite!inill^lied''vn 
unter d^r ^ill)rlliig '.'llidreiv'' iviro dN'.' (^'i' 
sientilln der aufcielösten Per^^init^iiiu^ üb'i-
iiehinen nlid einen Plan siir eine ''ere 
Veriveiidiinq vorlejien. ?tl!? «'»iriiiid siir d!.' 
''Anflosniifl iiiird aiisiel^et'eii, das', di^ 
nil^niij^, deren ''.iel c? li'ar, iü: die ,ii!e 
d'.'r >i^'evolii>ion liberall anillärelid li-ir 
teil, jet^t überflilssiii qeivorden sei. ?ie ''>'i!-
illieder der Vereiniqnnci l^abeii siülier t'-i 
allen ofsi^ielleii Äiiläfieii dreni'lN^e ersial-
teii iliid ivnrdeii iilierall l'evorzli>il. ?ac' 
lientnin der VeleiiiilNinq liestaiid aiic eiueiil 
!>Nnb, eiiieni Mnseniii. einem 7l)eai<v, n-'r^ 
sänedeiieii >'^iblioth<'seii »iid aiidrreii 
tiitionen. 

Btir^enbmOte 
''Z n r i ch, Äai. Devisen: P o''ri^' 

Pari'^ ^)l'elvnort ^ ).i^a -
laiid 25). l.'), Prag Wien .'i? 
!in l^-l.!')!"). 

L j n b ls a » a, Mai. De v >n. 
' Z e r l i i i  -  l 7 l - ^ ü r i r N  
!  I L o n d o i i  - l ?  ' l f  
Scheck I 'l^aric' 

Praci ?rie>r i 
— ö f t e r e .  5 c h i l l i i i l i  l P r i v a l ^ ' !  a r  II 

l s>. 

Earmen mit Happy end? 
,'̂ »111 <i». Todestagi! Grorlics ani :i. Juni 

^ie Oper „(!^'arnieii^' (gehört ,zweifellos .>n 
e» liieistt^elvi.'lteii Opern der Welt. Wie so 

isi auw dieses Meisterlvork bei seiiicr Ur 
ansnilnnng iiiebt gerade init Vrfolq gesröllt 
ivorden. Nclier deli >nnsilasisc''!eii Wert voii 
..(^'arineii". das .znsilciä) Volksflnt '.lnd ein 
'^'.^erk von holicr innsikalischer ^liiltilr dar­
stellt, lnancht inait l)<'ute lvohl iiieins melir 
iii sat^eii. Aufschlusircil5i ist die wenig oekann 
le Aeiis^erilNsi l'^ictiard Wagi»ers, der '^^i,>ets 
Oper iNi ^ahre 1875 in Wien l)i^rte und da-
t»ei sagte: „Endlich ivieder 'nal einer, deui 
etivaö einfällt." später pfl<'clte Wagner 
sias Tnett zlvischen Micaela und ^os? 'Ni 
! Akt lobend l)ervorzul,eben 

7uii krasseii s^egensat; W den Aeus^eran-
!^en de'? linsterblichen Z-chöpfers d«'? deut--
ichen Miisüdranias stehen die Ergüsse d<'r 
Pariser Musiltritiker iiM) der Pre'niere. 
(5iner v0ii dieien Neiininalweisen sagt: „?)as 
'st (5ochiiichii>a ').>>usis'. Niaii versteht nichts 
davoii/' (5i>i aiiderer !^trillk<!r versteigt sich 
zii der ?ienk<'rli>ig: ..'^'»err Vizet gehievt be-
kaniillich jener neueii 5elte an, deren Lebre 
dann liestebt, die i>illsiwlisch<'n Gedanken 
v.'l!)!insten zu lassen, slalt sie in bestimmten 
.Uoiitnreii ,in banneii. ^-i>r diese schule ist 
Verr Wagiier das Orale! Das Motiv ist 
aiis'.er Mode, die Mcs^Die iiiliai'il'rt." 

7>ui März !>^7.'» ivnrd^ die ,.<5arnien", 

ivie es iii ,'^rantreilli üt'lich ist, zuilächst ei­
nen! Parkett voil ^^'iterateir, ^tüiistlerii i iid 
.^^'rit'levii n'älireiid eiiier s^eiieralprobe vor-
gefnliri, die eigeiitlich eine Preiniere ersetz­
te. ?Iueh dieseiii „erleseiieu !'treis" gefiel die 
Oper iiitlu soi^derlich. Aui iveiiigiten ivareii 
die Znbi^rer ... liian liore nnd staune 
luil deni tragischen ?chlns^ der Oper znsri?-
deii. 

belächelte atich die Pez<nchnung. die 
Biz<'I s<'!ner Oper gegeben liatte: „linüches 
Dranla". ?<'r fraiizösische .^^omponist war, 
uias gleichfall'^ wenig bekannt seiii dürste, 
eiii glilheiider Aichänger der !>knnst Richard 
Wagiiers. Er erstrebte iii der „Earmen" ei­
ne ?lnalogic ^zn Wagners lieroises>ein Mlisik-
draina. T<'r Druck der i^ffenklichen Meinung 
bei der l^eiieralprobe ans den ssoinponisteii, 
d"sseik nr^^siie .'<ioffiiilngeii ans die „Earnieil" 
gesellt waren, war so gros;, daft er bereits 
einnerstandeil geivesen war, das bekanntlich 
drainatrsck) so nngeinein packende, bnbnen-
n'irrsante ^-inale zn ändern. Earnien sollte 
— inan tränt seinen Ohren kaum __ den 
Don Ios<^' ain ?chlns', der Oper heiraten! 

Diescs irnsagbar banale Happp end sties', 
aber glücklicherlveise ans den lK'fligsteii Wi­
derspruch der ^^^^anptdarstelker, der Tnngeriii 
der Eariueii a l l i - M a r i e Ul?d vor 
c^lleni d-es Don ^ose — des Tenors L e r Y. 

Da«' Täugerpaar, das uielir '^^-'-'rständiiis 
für die l^.eiel^e nnd ^-ord-ernngeii des ').'>nsi'' 
drainas zeigte, als das Parkett voii sacl>knii-
digeii ^r'tikerii. erklärte deni ^lonipoiiisteii, 
seiiie 'Miellen iiicht singen zn ivollen, falls "r 
de» erschütterndeii Tcl>Ius; eiiieiii liichts ver­
stelle,iden Publikum zuliebe änderii iviild'. 
dieser erfolgreiche Protest eiNichied das 
lsiiistleristlie Schicksal der Oper, der ipäter 
eiii kaiiiii dagewesener Welterfolii l»es>!'!e'>e'.i 
war^ ')^ize!. von seineil vortrefflichen ^äii-
gern niid 'Darstellern unlerstüt'.t. zeigt ' 
rakter lind iveigerte sieb entscbiedeii^ de'! tra-
ai'cheii ?chlns', seiner Oper zu äuderii. 

Eä n'ar iiiclit das ersteuial. dan l'>'i dem 
^^'instiidiereii der ..Eariiien" '^^i',et siegln 
kreiiide l^ieivalten '>u käinp^eii batte ')^i^et 
batte iiäiiilich deii Tenor e r >i iii»' T'ar-
fteller >>es Jose auserseben. D!«zse Poriie, 
die i'0ii ans^erordent'lich gros',er Bedeutiiiig 
ist, ivar voii der Direktioii dein Teiior D u-
s ch e s Ii e s überlasseii, der aber plötzlich 
erkraukte^ ^'erli iNtchte nun Duschesiies in 
l^onnods Oper ..Romco iind 7>ulia^' ers«'!^?n 
ilnd erntete begeisterten Beifall. Der siinge 
Tenor geliel dein Earinen-K'omvonisteii, und 
er eiitichlos? sich, ilini die verantivortliche 
Partie des Doli Jose iii der lonliiie^ndeii Ur-
aitffi1k?riliig seiner Oper zu libei'lasien. .^u-
lisseiiiiitrigeii aber liesteii dieseii Wiinich des 
.lisoinpoikisten nicht so seicht verwirkücheil. 
Vizet. sonst eill ausserordentlich weict^'r 
Manii, zeigte sich jedoch diesunil febr ener­
gisch, iliid die Partie de? Don ?los<? wurde 
schliesslich 9ertt überlassen. 

Vizet sollte die l>eiden ?^eschlüsse nicht be-
reneii. Die Tat-sack^e, das; die ..Ear^nen" sich 

trot^ abfälliger '»Uitit deiiuoeti durdisei^'n 
koiiiite. verdaiikt die ^Iper soniolil der an. 
gezeichneteii ^lesaiiglich t>arst 'llerischen 
stiiiig ^^'.'rns al'7' auch dei' uiiaeinein niirt'nii.' 
volleu 3-.'liIilnsieiie^ t^'erade di.'ie iiaNira.i 
stische 5^ene der Eriuordnna de'- iin>''et.-eu 
eil s^'eÜeliteii, die eilien oraan''ch^'i' ^raini 
tischen 5chlils',asord der Oper b'Ide^ eri''na 
dieser deii liiigebeureii ' "'"n 
i'ie heute noch liach ^^abreii aii^ allen 
neii des Erdballs gl<'ichn!es ob in prunt 
voller oder ariiiseliaer '^lii^niachilna^ nli' «^n 
teii iliid lnitteliiiäsnovii ?äiiaerii - -n eii'i'i 
'iliiaer ^'ris'.1''e iliibestritteii aen'ent^ 

"^'lnch die l^asli-5>'''irie lriia Ili''^'t ,n 
deul Erfola der Earnien Nolle bei^ !^^br '.'leii 
steres in der ..(^arnieii,. ..eiitipra-ch lienai? 
dein Tvv- U'ie ibn '"N^er'niee in l.'!n<'v 
velle b<'schriet>eii liat: ..^io liat'.' ej!',' ^-br 
siirzes Nöekcheii ,1>!. das die iveik',eii Zei^ ii 
strüinpse nlit nielir als einen» ^^ech 'el'^n 
?!o Ilntete d'e '')^''i''i't'>^a n", !sn" ^-''ns'^'rn 
nud um einen gros^. '')lsa^ienbü'chel ;n -'eia n 
der ans ibrein ^>eind s>ei'ails'a^v "ie batte 
anch iloch eine ''lfa^ienl^'snte i'u ^i'nildwii, 
sel. 7ul '^-rankreü^' b'itten vor e'N!".' 
^-raii in soscheiii Aiilznae sich bes''e!i'/geii 
inüsseii .'^n ?-.'villa inachte ibr ieder'naiiii 
eiii kecleS ^loni>'l'>neiit über ibve 
?le antwortete, allen ^'lilgeii nia.cheild. d'e 
,vai>st in der sreei> lvie eiii<' ''^iqenn' 
rin, die sie N'ar . ^ 

Es verstellt 'ich von 'elbl't, das; ein ?>apvn 
elid init e'ner sos<l>'n Titel'''''sdin eiin' groü' 
l^^schntacflo'ia'k'eit gelvesen väre. 

Dr. A. rae f e^ 



..5>wrlborer Zciwnj," ??um!ner 19?. Mittwoch, den ZS. Mat IS3?'. 

Das glMIiche Kronprtnzenpaar noch der Hochzeit bracht, da die ngyptisch^.' Regi.'ruug 
11<'bcrflil?gc>i '/lqyptcn'? »ntcrsa<it liat. 

peutc ginq hier der Tamps'r „Bainca'n-
lno" lnil 7."» Lfsi^^ierett und IM) Ml'.nn 

! l'oiil ^NNantcrterccsimeut ab. An 
des genlinnten TampserS schifstc sich 

! (General S a n .z i n i cln, dcr «'in !'!^'>' 
Mandl? in Erytrm^ übl?rnin:mt. 

II.U' 
'>a>I> l»'.''.' '.üc!?'II '.e 'iisir dui^ch geschinücktcu ^tnif;cn 'Tti-ickl^^^lins, 

oie lnn.'.Iiciieii iiiid Gli'ickwiiuschr der Schwc'dl'li nnd Tänen sn'ii^ig erwiderte. 

Abschied der französischen 
AloNeneinheiten 

^ p I i I, Ma''. 

.! le ^viin^^öslicheu ^-l^Hleiieinheilcn, I.ic 
ium l^ni'^ieiicn ^'^^u>ilisliiuiieiio i.'clio 

iin liiessjieil >.'>iisei> run' 

l'.'^liiiiieii ><lu'ii 'in die >!l iliste». 

)i'iile die snii'ie l'iiiiiuni ev»t>'n 

l^iesf!nmdei>) !ii 2ee. nu'rdeii die 

!!in!l^e>i i.^'ii>lieilei! die ''Inler iie>n.'ii. >'l 

il.i' die Telel^ali»!! ^"Nen:ic ein. 

l'.'lirie ^.'ldiiiiral e> ii e I niil 

'einem 5liid iiiiiicl. 

Das Dilemma des 
Radikalfozialismuö 

t^icnau beflktlizte Volimnchttn der franzü« 
sisll^c», ittcaicrnnq. Tir tommunistisch so-
nnlistischc ^ronj weicht dem Drucke der 

iibliqen i^lammer «ichl. 

P n V i '.'7 '"ui!. 

v^culi.' die sr:n:^^>.^si»ske tln'jiierun-i zu 
> ner >^inuu>i 'lusaininen, in d-.'reii ^^>eüau>.' 
'^viiicin'^iiiliiisjer l'-i e v ,n n i » M n r l i n 
iUiei die ^innlk^zlaiie iiiid iider den 5tani> 
dcv srnn^;l''is6)en svrl?ilf?ii referierte, .^er 

intterl'rk'itete si'^danii 
''i'lnijrerrci! ^'ii'c'n (.^'ntwurf zur Pcrleidi--
j'un^l li>m. >nni ^ckul^e de'5 ,'>'r>!insen. ?'r 
(''nfwini »'Iird' Iinlienmuiucn. ?ei (^'Ntwiuf 
jielriNiii nl>''ri's''n iiin' d!^' srnn^i'iischc 
me,. d!--!-'!'..' die '-^cbiitte niclit uor Fri'i 
!lisl desiiuncu. "Tie ^>^egieriln.i nnrd ln.'rac>, 
nc'l!» <'iiiinnl ^;uiali!inei't''i'!.'n^ iiin den 
?i! deiinitiner Viednitiliii an:iluel>!neii. 

?ie (ü'ruiäl.iuiginiii de-i; >!>.-; '^-leindin 
N'ir!^ d<'iii '.^'eriie1)!l>en iui6? >^eiuiu prcj/,isio'.'t 
lind l'esiren^^. iein, cii) die ^^nidikals>i^ii<isistei' 
ledi'n .'.'iiiViraiitl^ d'.'r (^'r'.iu'ich<!(^nug'>ve>r!ii.^e 
ink >iii!Nl'e di^' de»i?krlil!schcn '.Vil'l-
liliioiieii s>rtinlreiau-.» Au^iil uvr den d!/ 
!rc'inisl<n der ^'inl.n iiirchlcn. ?'e P^n'.'i 
lUdl der '>ül^ierunli jchnieren >>erz'.'N'.' die 
''.nslinliinni^i in il>rer d'riluich>i^iuu>ibnor.'^-!>ie 
d>? /,n tieflir<INen iit. dlis'. die l^r!.^s'>te.pit(7!lj,i, 
!i-!>.'n .^ireij-.' darin iljren ,'''.nleress<'ns^)lN'. >» 
!>ieit aiic'dehnen unirdeii, uilio der 
d^iuii jcht<''ln ^etl'tlninen iniirde. ?)le 'litidiltil' 
ll'''^itilisten lind al^er ;!i schmeict'. nin inil den 
niiilleren l>'.riipv^'ii di^'r !^i>iinlner .z>l lnx-.lu'n 
lind ..l^nter ^til>?el d<'r '>!>l'nr''!e!'>sie" lnü 
d<'r s>'^-^ialistiich linniniinistischen ^'inii'il.' 
'u'nl >ielneiusauie ^aci^e ^in nieichen. Äie 
7vin^in>sai'!^' nn'ird^' sich dnnn inir nciä» w.'Üer 
^>er!<l)lecl>tern. ".'lln'r die Sozialisten und 
!!lii.in n>!! '.^^.^erl, die ^>nidilcilsl).',icilisten .'ii e! 
».'!n .>^^inell dcr ^^'inteii lie^ien die „flischis!'-
^el>e (^lefudr" aniziilnit'chen. '^^esoudc^s D a-
I li d i e r in für ein^' solss'le i^t^iopevlituni 
»lij d.'r ^'iliten lieiieisti'rt. er diirftl' nl'er 
ii'enijl ,in>i;ri(l)ten. Die Nadilalsuzialiil^'n 
'iirchtcn niinUicli di^ inarristisch.' ^'ininil'.-
'rl''iit, dlil)^'r >!>'' ^lreln'i', die l5ri>nirl>tiq.>n>i'.'' 
i'lirlcige ji<'!Uin dez^renzt «in^unelinn'n. 

DeuifchenglWe 
No ienverhandlungen 

Konsultative Besprechun>ieil zwischen oen Experten beider 
Mächte / Hitlers Rede ivird in einem englischen Weißbuch 

übersetzt »Verden 
n d n, uiai. 

?ie deutsch enl^lis^l)en 7^-liNtent'e!nrec?)nn^ 
tieii nx'rden liin l. ^'"uini in ^'^nid^ni l'eqin^ 
nen. Tie '^^espre>1innjieii n»erden tiuosdNi.'s',-
li<l) "^inl !iinrin<'tell)nisch<'n l'>)-esichiopnnlt, d. 
I. luiler '.'l!i-.-schin,'i rein pnl!tis'l>en ^'^ui.ie'i 
ersl'Il^eii und lun- nHein il^'iisnltatilu'n dl>^ 
rtiller hlUieii. ?ie deutsche ?<iejii?l!lNl, die 
iunallvsii1)llirli ilnier deni "-^^nrsil^ de'? ))ie!ch'--
t'ennflr'iliien in ^.'ldrnstnn.^'.'^siirlieii, 
in'n i l> l> <' n l r >' st-^'ben ttnvi), sci^t 
sici> ulisierdein unc' Adniirn! ^ el» it ii e r. 
^^'niienselsissotapitün i^i i de rI t' n un^ ''ein 
deutschen liei der ^'!.in''l''i'er 
'-!^»tsch>.ifl Teutschlands' zusnnnnen. Tie >.n>7-
liscNe Tele^iati^ni n^erden '.'tdinireil i t t l 
^'inK'uichiss'^tapiliin T a n t w r t li niid 
-^'iu '^i^'rtreter der '.'ldutiratitiit lnlden. 

a n d n, i?7. Mrii. 
(''ivcilli). Ter diplainntische ^si.^rre'pc'n-

deu, de'^> „T ti i I ! c l e li r n p li" will 
^'rf>il)reu hntien, das', die eniilis6)e ')ie>ii<r:in>^, 
UNI vielen Mitciliedern dcr beiden Uain-
niern entjie!^enzut^nniueii, die ^tied.' 
dcuiscl'eu Reicholanzler^ vitler ^nun d. 

iu der ^orln ei>n":i '^^.^eiizlnich^'S in loovt-
mintlicher Uel'ersetiuiu^ zunl Abdriicl ln'nl^en 
zvird. '.'luf diese "^i^eise licideu Vöujcrn 
die l^'.'lej'leul)eit st.'iieden U'crdcn, die -^iede 
de-.-^ .^!an.-!er'5 in allen Tetails zn studieren. 

älinlich?r Ä'eise srt>r<'ibt die „ ^ u n 
d a l) T ! nl e s", die n. a. bemerkt, in 
land inmic si6) j-.'dernmnn, der sich uiii P!'-
litif bcschäitic^t, in div' -^ede '?ld?lf .'('»Üjerc' 
vers<'nten. 

Der komm« niftische Ring 
um Varls 

Weitere Wasilersoü'.e der Ut>mnnlnisten in den Keneralrats-
wtiiiicu lür das seine-Depiirtemenk 

Snowdens Kampaqnc 
Lcr chcmolZge Schatstanzler jetzt seine Ar» 
tilclserie zum besseren B«tstehen Teutsck 

lands fort. 

o n d o u, 7 M;ii. 

i'.'tnalal. Tci'> TNV ber^chtei: l!ev el).--
malie,e .^chaktaiizlce !^^ard ^ o ni d c ti 
ncriisji'i'.llichte ini n n d n T i 
p a I ch" einen neu.n Artikel, i., dein e--
n. a. li>'is^l: 

Tie ^ül)r^'V'5 nnd .'>5u > 
ler!.' de'5 deutschen '»!cichc''Z l)^u di-..' 
sche pojilisctic ^^'at^e g<!!vcndet. 'F ue Pelilil^ 
deren Ziel die Sicherheit du»!ä) Pallc uni» 
Pilndnifse wärc lnit der Einlrcisunst Z>.'utsch 
lands als Ansgnt>e, kommt jekt nich: in 
^rafle. Die Kündigung der Milit'irslciilscln 
deH Bersailler Vertrages und der l5nts6)lu.z 
''^^itlci!?, die militärischc« jfräfte Telltich-
land'.' durch seine eigene Autorität ln« 
l)errschett, scheint uns der bedeutsamste 
trag siir die Lache des curopäischetl ^ric-
denö zu sein. 'Deutschland — schreibt Lori> 
Snowdcu — bedeutet cine ständige Gesahr 
für den europäischen Frieden, solanqi.' cili 
Druck auf dasselbe ausgeübt wird. Ein srei« 
es und gleichberechtig!cö Deutschlmld hzt 
keinen Grund, die Zuflucht zu den Waffoit 
zu su6)cn. Wird diese Tatsache anerlannt, 
und Deutschland gleichberechtigtes Mitglie!! 
des Bölkcr^ndrateS, dann qäbe in 
Europa wohl keinen Staat, der an der <^r« 
Haltung des Friedens mehr interessiert wn' 
r<' wie Teutschland. Deutschland braucht alle 
seillc .strafte zur Erneuerung der Wirtschaft. 
Tie '»iedc des »tanzlers Hitler ist al^ alis^ 
ri6>tige und offene Demonstration det 
deuts^ien Politik zu werden. (5^ ^vär< ci^e 
!»tatastrophe siir das i'tbrige Europa, inenu 
dic andercll Regierungen die '^icdc 5.?itler>) 
niäit in diesem Linne ^werten wurden. Di^ 
ktare Mitteilung Hitlers über die nbriqut 
Teile des Üiersailler Äcrtrageü ist uvn gri.is?. 
lcr Bedeutung. Diese Mitteiluni^ <sie li^'zieh! 
sich bekanntlich auf die TerritorialbH-m-
ulUNl^eil von Versailles, Locarno und Nhetn. 
landzone) — müs^te lalmicrend wirken aus 
jene Ztaaten, die sich vor einer gLnuiItilinteii 
At?äud<'rung des Veysailler Vertrages' diirch 
Teutschland ängstigen. Tie de!ttsch''n '^^or-
scliläge entlMten nichts, was c>?n Äider-
st^aud irgendeiner Macht l,egri'>,iden konn'> 

Winter in Spanien. 
M  a d r i  d ,  M  M a i .  I n  c ^ a u z  ^ - p a n i e u  

herrscht winterliches Wetter lvi ^älteteinp.'-
raturen. In Valencia hat es gestern qe» 
schneit, die Stadt ist in e'nen weisen Ma,'.'. 
tel eingehüllt, was seit Mnichengeden^^" 
nicht zu verzeichnen <'?cr. 

Hochzeitsreife allein «der den 
MonM 

I.>iomiunni''-»lus iuuetpolili'ch Ii^'läuipfen, 
""as NU,so setni'ieri^ier ist, >ils das c>ssizielle 

^I^anireifj, uiii d.^ui ein.'^iqcn tonnnunisti-! 
schen 5uwte di'r Ä^cli eine» ^-reundschafts 
und Bilndnicoertr^ig silr alle ^all<' lwn 

'1' a r i ..'7^ .'.' a'. 
l^esnnn landen lii?^ oi-.' '!^.!''l)l'n uin d^'n 

'^'esit? von .'>l> d '.' -il .'liteö iur 
das 5cine Teparteinenl staü. Tie 5^.'^n''. 
erscbnisie siir -? .'>-ai'd^.k.' sind '''reil^ b:'^ 
sannt, sür di^' anderen ' ,,d : 
<'ine ^tichU'a!?s slal>. .'^^in I'äl'nis ',n d'N 
'>»'lneindcjvai>>cn uiaren diese l'>?^'!,e"'ila' 
n'.alilen ^'^iemli^-t, schlesln 'reai'euti'rt. di'5 
'^^'eseutliche an i')nen >>> jedei-li ein n'e? 
Vordringen der ^iei'nunnisi.n^ die a>s)' 
Mandate lien^onnen l'a^-en T>e f ' 'Nl",! str­
ichen Hosfnnnl^en I'e.'^'ig!i'i, der c?t 
sind gros;. Tie teiuninnistisei-^'» Eriois^'.' N"d 
aus >kost<'n der 3^''>ial!sten 'n l'l!'?"!t. tlin 
.'.al)lreiche ^.^.tt'audale laini^'en n^i'/'i'nn nur! Tie ^ruppentranspinte n^^ä) jDstasrii.i n'ev 

.^trieg nnd frieden al,gcschtc!ss'.:u l)al. 
'ran^',esii^j^eu .'!ioinulunislcu >i!>njl.ie», il)r^' 
^luilde liätte jet^t gcsrblagen, da die „Bour 
qeoiie" il)rc i^toulpremische'-eitschast mit dem! 
>'>e!s:vew!'5utus zu beglcich>'s'. i,at'e. 

ÄWIien !evt seine Truppen-
7ansvorte nach Ostafriko fort 

N o a p <' 1, -i. 

die :')>arr!sten unter ill-t'. ,''^n 'lie.i-ernng^ 
treisen unrd die ^atsaelie, das', 'icl» ein -^^lu 
.!.er Ring von l'i'eineinden uiil ll'unn''ni!!> 
'cher Melirlieit und loininunislistli'u n 
aeriueistern uin Paris ael'ildet >io»^ nr: iln-
l'el)agen registriert, -eiidein nauil!,'!) unl.r 
>>err!vt>ö Taktstock das sran/,mische Or'.ln'ster 
iiuiuer iucl)r die rnationale '»'i<l>. sch.'i 
uen die ^toininunislen ilne veütischen dhai'. 
tt'n verdevlu'lt dal'.'n. 'sie ->''^q'er'inq''iarnv-
1'en sind al'er dai'turi'Ii n "lue '>>'w 

cien ilalienischerseils sertgesei^t, als od in 
l'^eni diesbeziiglirl, »b^.l)anpt keine En! 
scheidung gelrossen il'orden n'ärc. ma' 
sic!)t^ betrachtet ^''^ta'il.'n die ,'"vi'is: I'is Sei' 
leniber nur sür geeignet, iil der 'itoischei^^^ 
zeit die "^^orln'reiiilus.ei? siir den jiirieg iu 
.'lln'ssinicn zu vollenden. '.'lU'.' Mittel-- uud 
'>iordital!en lressen liier uuniiterbrollielk 
.'.iige luil >triegslnattrial. Äilitä^. ,vach-
arbeiteru, '.viunitioi', ^-ulzrin^rteit lisro. ein. 
Tie '.vtel>r'alil der Flugzeuge 'ui^d eb'usalls 

gedrängt, denn sie ulül'.ten eige iil'cli den! an '^^ord ven Tampseui na<l) i.-stajrila ge-

5cho>l seil dein '.'November v. liefii'e.'i 
slel> da».» deuts6>c Eliepaar F o r st e r al'.s 
der ^'('»ochzeilsreise, die es auf uichl nkktägliche 
'^^^'ise vorgenoniuien l)at. Sie fuhren z» 
zn'eii Uber den .^l'tlantik und wollen '^msi-
!ien erreichen. Unser ".!^!ld zei^it daS 
paar Hörster an der Iitilst« von Madeire 



'.vcal A ^ „^liariv^ner '^cilunc^" D/uMl».r i'^".'. 

Regelung des Grmzverkehrs 
mit Ungarn 

Das Ergebnis der Konferenz von Ragykallizfa 
n ) a fl ? st. !??. Mai. 

In Nliqykanls^zci gestern eine Mo-
ilawisch-uttj^ai'ischc »tlZiifcrenz d<r Vertrete? 
k)<!v Gio>?zbczirkli erfol-c^reich. MMuf; 
IN uslcn '^-rac^t.'u l'^ronzverkehrs zmls6?l?n 
kreiden Ztaalo». Sinne der Vlnic?un^ 
wirk' l'»>r5n^;v<nlel)r zwischen l^'iden staa 
I<'ii sich in N('iliii>j<hcif!liss)<'Nk l^eiste cibwik-

'.Ins .zn Eliron ^er jusiolaimschcn 
.icl^ctienen Bankett hielt ^er Äür-

?ltaqn?anis.^ eine Rede, in 

oer ei.die Mh^ilichkeit der vorj^fflichen ^hi? 
raktereiql'Nschlrft^N des ungarischen und deZ 
Nlqlislawischen Volkes'pries und auf den 
Nu^en c^uter naä)barlichl'r B<zicl>unjien 
lnies. Der Haupt^vertrcter dor Jugoslawen 
l)rcl6ue die Hoffnung znm AÄÄ»vuck. dast '^^as 
in Nnqykanisza zusiande^ckoinmene (.fingier' 
nehmeu nur eine Etappe ans- einem Wegc 
darstelle, der dauernder Einiqunc^ und 
^Freundschaft zwischen beiden Völkern fich-
ren werde. 

Millionär und Frachtgut­
schieber 

Kl'stbali' Knnstsätätze unter Frackhemden imv Handschuhen 

W  ̂ MM/" 

'^t'l eliier '^tziene: ^peditionssivma mur« 
t>cn W als elnfnche'Z Frachtgut t^ezeichuele 
iu,o nnj,' j^eriltq oersi6ierlc .'kisten von der 
'^^olizei si.li<'rciestellt, in denen der fri'lhcre 
„österreichische stinne«?" ^^'annll^ C a st > 
l l o u l nnter ^'^rackliemden nn'^ 
ich Uli en n^rtnnlll' ^knnstjchätze na^li Tri est 
l>erichieb<'ii wollte. 

ist still tieworden ltui Cannllo 
iioui. jo still, das^ nmli il>n ichon >.terc,>'ssen 
I>a!. Und doch niar cr noch nnr einen, I.ilir-
zolim der Mann ln Österreich, nlin den, 
innn inel)i! »prnch als ooi, allen 'l>l'>l>fiki'rn 
Uder 1>roininenten in >sttnst nnd Wissen-
schafl. ^'^n den ersten ^^ahren na^) ttlni 
^kniesli' ivar d'annll^ V'nstiglioni illlln'stritten 
der ^uächtiqite Manu in Österreich, vor dcm 
'vr allein die Wirtj6)aft zitterte, n'.eil er ni 
tnlchsladlich l'etierrschte^ 

Dieser i^sterr^'ichiiche ^liune'^, wie er ron 
c^er 'l)Nl er(^elieiten Presse genannt uuirde, 
nuir nnpritnglich nichts weiter als ein slei-
ner 'lieisender fi'ir ^salnraiireifen. ^n i.'iner 
'^intt'ritadt Trieft fing er an. dann versuchte 
<'r INI iDrient ooran^znkmnnien. U'a? ilnu 
nich! gli'lttle. Doch brachte er an^) dieser 

<.'»!>6nchull' lamniannilscher Gerissenlieit li? 
niele <5rsas)riinqen mit, dnsz er mäs?rend des 
<!ril.'qev sich an den .'deert'Sliefernngen ilir 
''lnlc>nnilnle und I^lnq^euge lieteili^en kl?nn» 
!>' lN'Iansi ilnn in den kleinen ^krei'? der 
üjrganisatoren de^^ ^liisnoes'.'N'? lnneillzn-
sonmien, sodass er lier-nt? l'ei ^?r!^.'flSende 
niaßc^elienden ^'inslns; nui eine aan^^e '^ieisie 
von Motoren- ?lntoniobil- Ultd ^Inci^euff» 
'n.'rlen besas',. 'Da er erkannt l>otte. das; eine 
n'ibrendl' :1iolle in der 7>udlrstrie ^'line den 
"^'Vlntergrnnd einer Bank nnu^öglich ä'ar, 
'aitftc er die Depositenbank ii» Wi'?n, die er 
^^11 eineni der grös^ten ,">nstitttte '!^stei reich-^i 
i'ntiniclelte. dieser nnrlsch.iftli.-Ii.'n Plait' 
'ornl au^ gris' er nnn in die nerschieden'trn 
l^el'iere lnniil'er. Vi^r allein lanfte er 5'>«'i^ 
tnngen Durch den (5rmerb von '.^lktien be-
^lerrschte er eine gan^e -lieilie von .^.i'dnslrie^ 
f^'nz<'rnen, cirilndete die (5rpvrt- !nid ^''^ndn--
'trie5link nnd sicl'erte nch einen '^inMalt in 
^er ".^^ancn (5onnnerciale '.^taliana ''n^mn' 
inen niil '^.'^nsio 5tiiineö ln'^ns', er die '.'llüen-
ineln'iieit der '?llpincn '))lontanssesesls?siaft, 

li r ii h.t e n (5 isenIndnstrie- Un te ri' eliinens 
t^slern'ichs nnd mit Stinnes teilte er auch 
den (s'influj^ bei den Bi^lilerwerken. (sr stell-
'e mciter inertnelle wirtschaftliche )^evelinn-
ll<'n zn Italien l>er, sanfte ströme .sohlen» 
lx'rgwerke in dein vcilnisch sl^nvordenen 
i!)ln'rsckilesiens nikd gründete schln'f^lich da«.^ 
!.^aiMmns <5liitiglioni. das '!?in.'' ge>5,m»en 
.0! rfi chcrft lichc», Nnter nel»-'n i'i > igen '^n sani nien» 
msite. ' ' 

,"^in l^eqensat^^ ^n .^'>ngo Stinn?'^, "u'r se'ne 
I'e'cheidene ^„'ekienchaltung nit qecind''rt 
lintte^ si'flirte (5ami!ll> C a st ' si l i o n i. 
der NN Volksmnnd den be^zeichnend.'n 
Beinmiken „(sastibissivni" fl?lirte, einen nn 
ersi''rtei' ?lu>lnand Dreimal verlje»ratete 
er sich >i>setn mit einer der f.'lMsten We­
iler Zchalnvielerinnen. Vr kanfte PalMe, 
legte silli eiiie l'>'u'inälde,(>^lvlt'rie nnd eine 
Millionen schwere ^tnsff<tninttunq aii. stellte 
Nar Neinlnrrdl ein Dlieoter zu^ Berfiiffung 
nnd liebte e«^ i'ibersmilpr, sich al« gres;B^lt^er 
Mä^en auf Mitspielen 

Mit der Miln'nl'gDabilisternng 'n 
Deutschland wandte sich aber da? ?^latt^ Die 
l^e^schäfte wurden verliistreich nitd schließlich 

rel'ellierle die Wien^^^ ,vlnanz>oel?. der eZ 
nlit Mse von Ztras.inzeigen gelang. il)n 
ans der T>epositenl>ank zn entfernen> 
gab einen Riesentrach, ans d^m sich ^'astlg-
lioni durch die Flucht nach ^«^talieii ecltete. 
Obnwlil ein Teil seiner 'vertvvllen ?>imnr-
lttNA'n in ?lniit<'rdam znr Deckung der Ver-
lnndlichkeiten versteigert ivorden ivar, i'.saß 
cr nach ztlostbarteiteil genn<; in seineni Wie­
ner Palast, linter ^racllieinden und '^^and-
schnlien sollten der Silberschal.'^ niid vor 
alleui die nx'rtvolleii eiche iind liii.jsx'i-
deiu Mittelalter verschoben loerdeii. Da der 
Wert de.? .,Fracht"--(^ules Zänlling 
t'eträgt, latNi nvnigsteno das nocli gegen ihn 
offenstcliende Urteil von Schilling 
eildlich gedeclt iverden 

„^(Z, mit ?stfU5 i5t nickt ZU s>Sos)vk7. 

Undvrukan, ^iv clie Zonne klenciet!" 

clcis i5t ctock nickt clie 8c)n/,e, 

c t o !  i s t  6 o c k  m e i n e  > V ö 5 c k e ! "  

„t>tein 5ovt^cis,^ie^ik^ctisgsv,oi'clsn ist! 

„5sit ick Lckicktlvi^pentin 5eise ivm 

5cksn tzsnut^v, ^ifct 5is immer so. 

c ! e r  s c k l i m m s t e  L c k m v t ?  

ver5ck^inc!st im ciurck 

ciieze prcicktvoll scköumencie 

öeiiv mit c!em ke^flick kfiscken 

(^ei^uck Nock grünencienlonnen. 

SQiic« 
sklk^^ 

. .uricj tin>vsic!ieri pksvMU 

Frauen und Mädchen 
als Entführer 

Die „SchwarM Dreizehn" von Cliicaqo 
(5 h i ea g e', Ä». Mai. 5eit eiiieiii I>alt>eu 

^^alire liiMle eine (i'ntsill)rerbande von sich 
redeik, die es hauptsächlich an' die Mitglie­
der der verscknedeileii 5pielklilbs abgeielien 
liatte, die am Heinnveg oft in tl'llki'isn'.ster 
Weife angel)alten nnd versdilept ionrden ^il 
der Siegel bi'is^ten die Ueberfallenen dabei 
ibre Tvielgenniifte ein. Die Mitgliede,.- der 
Bande, die bei An'öfilln'nng ibrer ?tre!6ie 
»chioarze Maskeii trug^'n, erbielteii di<' Ve 
.^eichniing die „^.!)ioarzen Drei^^eliii". Dieser 
Tage fiel der italienische 'l^lrtist l^inbvi^'le 
'P a n n t t i, der sich auf einer Tviiriiee in 
-.'iinerjfo befiirdet, in die Viände der '^^and>'. 

(^'r nnirde ivenige schritte vvn seineut 
tet entferiit in einen ^iraftwngen ge.^erv^ 
Niid iiiittel^5 l5bsvrofarni betäubt, ".'lt'i' er «'r 
n'achte. befand er sich in einem versper'-ten 
Naniu. Zeiiieil 5pietgewiikst von D^'l 
lar batte inaii ibni nbgen^^utineii. -viiit ''elN 
te il)iik von seiiieiil Cigentnni inchts 
i.iltti, l'iii -nisiergenwbillich kräftiger nnd ge-
n'andter Akrabat, ^;wä?igte sirs> znnschen den 

l^ütter'täben de^^ ^enstero durch und klet­
terte an der ^-assade de-:^ .nausec« t)inab. (5r 
ivartete dann in einem Versteck den Anbruch 
dev Tages ab und kebrte nach Chicago zil-
ri'irl, io? er sein '?Ilu'nteiler znr ?lnzeiae 
brachte iiiid anch eine vvr dent gelieinniis-
vi-itleil >.>ause gefundene 'ill^eene Puderdeie 
abgab. 

Diese Dose 'iihrte ^u>r (5-ntlarvnng der 
..Zchioarzen Drei.^ebn". Die (5ntsnlni'r'''e.'.-
d^' bestaitd dnrchnx'gs aiiv sniigeii Fraueii 
nnd Mädchen ans besten Fan,ilien nitter 
dei ^nbrnng eiin'r lvtannten "'.'ler.ztin. 
deil den Tpielerii abgenomnienen l^ennnst-
beträgeii ivtlrde ein !^ein? fiir obdachlose 
1vr>inen nnterbalten. Der Polizeipräsident 
von (^'l)itago bat evtlärt, das; er ai>f (^'«rnnd 
dieses Calles, aii dein die ?)effentlichke!t lei« 
deiischaftlicheil '.'tnteil liiiniiit. einen eii^'i'g'^ 
sct>e>i ^^-eld.^ng g<^gcn i>ie Lvielflnb^Z ie^^'r 
')lrt ^il nnterneinnen gedentt. von d^ii-'ii es 
iii Lbicago nnzäs)ligc gibt. 

wiirde, ionrden die Pferde auc- eiii« r 
niibegreiflich.'ii Ursache 'elieii nno iliiviiiiei' 
iiiii deni 5arg davoii. '.'lin '.'lii>giinsi de> 
Dorfes ivnrde der 5nrg an' die / g 
V'lilendert, ^^erbrechl.',, di< deiche 'i..'! iii 
den ^tras;eni'tanb. Die Pierde kniinen erii 
zivet .^'tilvineter l?inler der i!^rls<!?^isl 
^tillslaidd gebrach! il'^'rden, liaau^eni de? 
>t'ntschcr letien'.'gefäbrlil'j)e '^'erl/iningeii da-
vvngetragen liat. (5-rsl bi'> ein nei'?r ^ar«? 
bes(1>affl ivurde, foniite da-i- '^^egrat'ni 
L'nd<' ges>il)r! iverdeii. 

Neue britische t^anrisantei-(5xp?diu^>:, 

^ v it d o i>, -<>. Mai. '.>n!dun.i 
ans Darjeeliug ist geistern ein n'edilil'>n 
lknter der ^-iil^rnng des belaniil-'u 7>.^r' ^ , 
N n t l e d g .zil einer iieiieii i^^lniriiainai-
''!^eNeignNl-s an^gebroelien. (<>5 isi die^ 
vierte voii <'>rvs'.brllannieu !iiiiern>>Il» 
.iivaii^;ig 7^al)ren ui die'eiii ,'!ve^le 
stete (^rpedition. 

Sefchichte. im Abonnemmt 
bezogm 

1l.m jederzeit einui einivalidfre'.en 'liiicl 
blick ln die vergangenen gejclnchtlichet, (5r 
eignisse tun ,^u 'i^wnen, stellen innjangreiche 
'Archive zur Verfilglliig. abrr ist alt^s 
l^edrnctte Material geflen den lebendigen 
t'^'ilin? Die Fll.nlstre>s?n der l)ente lau><'nden 
Äocl^enschanen werden nt zwanzi«^ iNld drei 
svg Ial>re,f unersälüiche^ t^'s.^bichlsdoknlnenie 
sein, ^-iir den Durchschiiittsnienich^'n sreili>l? 
<'rflibt sich die Frage: ^a, ivo ivird ,nan ein-
nml diese interessanten Filinstreifen ivrgan" 
Mier Wc>chen.scha,len oargosiUnl l'ekannnen? 
(5s gibt da einen sehr ^'guemen Nat. In 
^^ukunft sollen die lauj<.'nden Wochenschanen 
nach iliren ivichtigsten ')In^M)nilt noch zu 
„Monatsschauen" znsamnlengefas',t iverdeii. 
Und ans diele Monnt»!?!setiau?n kann liian 
abonnieren, l^^nau so wie auf die ,'Leitung 
auf eine ,'^eits'?lnift usw Jeden Monat 
koiiiiut diUin die Monalüschau. nämlich der 

schiiiale Filmstreifen iiis .v»au? geschioirrl. 
Man liebt sie ans, uud jeder, der ein ><>eim' 
liiio bositU -- in ein'gen Iobren iv^'rden es 
ichvii selir viele habeik — tanii sich, wbald 
es ibin l'ehagt, abei'ds nach dein '.'lbendbrot 
ader schon morgens beiin Friibstiick ein bif;-
clieii Weltgeschichte lin "vilin aniel>eil Wie 
vertäutet, soll zur '!)liifual)!ne d:'r Monits-
schail ein nener silberloser ?chumlsilin ver-
iveiidet werden, der sich i>i der v»erstellnng 
bedeiltend billiger st^'llt als der TiIberfilm. 
Die >>altl>arkeit dieses Filnls linrd anner-
vrdentlich gros, sein, uiid er ivird sich auf 
jedeui .^eimkitio vorführen lasjeu. Durch ein 
'i^ibannement auf die Monatsschau ivird sich 
auch der !?aie ein n^ertvalles 'l?lrchip oer 
^Zeitereignisse anlegen tännen^ 

Drntnatistl^e Zzenen bei einen, Begräbnis. 

ii d a p e st, -<>. Mai^ Bei dem Be­
gräbnis des V^anern Paiil ^Xneniejek in Szar 
vas en'iglieteii ii<l, draniatische Tz^'nen. 
Ais der 5'arg in den Tranerivagen gel>oben 

Ein moderner Leander 
>^eu!^iulage >et>>oi»i>nl ^eande. ii'chl linli? 

iitier reis;eiide ,vliine, iiiii der !'?ei!.'dltn im« 
tier zu toiiiiueii. Reibst lveni die 
seits de..' Ozeaits inilinen ivlli^', 'ici, 
5ache inacheil. ,>ür ^>en jniigeii eiieu 
Flieger ,'"^nan >'^^gna7io Ponlbe ied.'-'.i ^t! ^ 
ivar die «^'iNsernnng teili Prot'.^iii. 11 .''u'tii 
reii der Tretunnig winde "^iuni pt^ iU el, i-on 
einer herzzerreistenden .^eljiiiiian u'ct. d^i 
tteineil l^'lena ^liii»ero e,ep.i.1i. iiii'. er er 
ndch als 5chnljniige die ^xriiielisl^'n 'Zueil e 
vdllsührl hatte. Vor ^'^^aliren ivar d'lena ini: 
ihren (5'ltern nach Merito ausg' viinder, lind 
das Vand der »Xreuiidsciiait ivnrde iah v'r-
rissen. ?lnii ivar bestiniiili ans Ü'^.iieii 
d'lena sch^'ii ein^ junge ^.'li!iori:a genun-
den, nnd Inan .'^gnaeio Poiitbe a!nl:e .in 
tiefsten >>rzen. das^ er nur linl ^^^lena al 
Lel>ensgefährtin Mektich iverd.'n k^nnl^. 
Weshalb da erst '^ries<' uild laiiges '.'-besin­
nen? Wozu l?al niaii sein F-tilgzeug''' U'id 
Iiian stai'tete eiiieo Tages, ovn den Fliigelii 
der Liebe getragen, nai-j» Meriko. ^n Pi.nt 
(5tienne iii FranMsch-Westafrika g.il' es al 
lerdings znilächft durch einen ^andstiirni 
iten kleinen Aufenthalt, ^unlilcrhin iinll de 
kilhne Flieger dieler Tage den Weg nber den 
Atlantik liehnien und nach Merifi ?u deni 
Mädchen seiner Trännie eilen^ Uebr'g<i,s Iiit 
d''Iena isrzwilfTiien von der ?ache eriabren^ 
('>ii» An'st'nriil von '1>?cpo'tern au' die ino 
deriie ^'^X'ro setzte ein. 'Zctitiinm fin den 



.'I'ar'lwrcr Zcilung" ?!uunul?r 1^. 

q^'r ist 0:) allclöiilg!^, dus; Cleua uur 
iciir >cj>mcftcl!i6)e si'iv ihr^il ciusti-
s'eti .'"u^qettdsreuild zu hcgcu. '^^luiucchiu wä-^ 
le e.' ja niöqliä), bei cinciil '^i.'!cdcricheii 

Iliil^en Iahrcit sich die i.I>w.'sti-rlichcn 
l^'e^ühlc lUv lttaudlunc^sfähis; und dil? 

'.lielleicht ^och noch mit l^inc':» happy 
ritd cndijit. >>osfcu Ivir da'> '^cstc? 

5P0«7 
Naplvs" zweiter TennWeg 

Aino 
Purg'Tontino. D^'r schiiiissi.qe 

l e i n  D  l  t  i i u t  d e i . '  
i>ii>ibi.'ruessllckicu, illsti.q^ik Äiluij O n d r a. 
in l><?r .^^auptrolle. Cin ivunderbiircr t'vilin--

abniechsiuniiöreich, nntziz^ u. d^irch-
mit srhiiilssisiel, liisti.qcr MuD. Auny 

'Indin lnillicit in diesein neii^stcn 7^'i!nl-
ichlngcr. .- Vl?U'ei'vltnNli ^cr jirns^e 
.'i'uneiullni „Wolga in «flammen". B'.'i aU'.n 
'.'! I' e nd n o rs teis NNgc11 ^ s'^stn d t ij'ch e -Larieiccin-
laaei! niit stanz nen^in Pl^ograilnil. 

llttion-Tontino. 'Dnv! striisite ^instspicl nnd! 
d > uenestc ^i^iniilin „Pat und Patachon 
,ils .Zoldoten". Eine ^^achtniinliel Bei jedc^' 
?i'.'ne ilius', NN1N Ilichen! — Unser nächstem 
'l'ilniuiiliiu, ^er sensatlvnelie nn^ int>!les-
siinlnsle diienlsche ^pre6)silnl d^'r (^)elienumi! 
„Ans dem Tagebuch einer Aer.^tin". iDnS 
^nie 'inliit de!? .^ilns^eo.) Tiescr ',vilin t>'?lul'c'i 
Iii l>io ^!>ein>i dci' jllngeu ^'iede, i)ei ,'>n-

ni>!nni>eii nnd ll)re 'Dolgen (nacti dein Mti-
iu''i> ?liea inni 

Aus Aubliana 
l!l t5in ^lön>g-..'llexandel-Tcntn>al 

^''iinlciti l>! i c' tx'i seieilif/i 
iülllülli dilei^s^zeilist u'urde deil eine (''le-
?>e!iklinde jN'pilani!. 

.ii^ Todc'^snll. ,'^u! t'ei ^elee 
!i! ill'u".ki'liin in dei Pstnver lind 
>i.i>l!?cher ^^ohl^nn i h t li >' i ini 

lu; ^''^a'u'en iiestollien. 

!n. ,'^rcchcr Dicbjtalil. ^'"'.n 
de^lii i'Uivcht de'^ .''Uiiif>ininne-i> 

den? > Ijälnisten '^^ejev st u > a r 
!n einein iiiUiel^ilichten ''lnjieublics >iil>? dl".ii 
)>n:nie! ein >inuevt inil Tintil en! 
>^'^n>)el, die ei ntnl? !!.'jnl>lil^lni /,n ''.t^e.en 
li.iile. Pl^nn Tnler s.'l,ll j.'d^' 5pur: mau l'e^ 
unUl^' Ii^distlict!, dai'. sicl» einij-^e Minnteii, 

d<'v ?iel'slnli^ seststestelli nnirde, ein 
7v'-.'ni!>ei eil'!' »lnn v^iuie ent'evnle. 

!n. Aliost'Uld. ,'''tN der ^ielleiiialiyi! in 
ii't !>ie '?lrbeil<'!nlnisl in den -.'ln.''j!>i>id 

>ielee?'n^ Tie '.'lvd.'iler dehallpleu. die 
In'its!'i!inni lillUe den i»!l^Ileftivnerll>i^ ne'.-
Ivi".!. '1 ie si.ii^^iliiniicn sind noch iiiöu,il> 
>n''<l'iosien. 

// 

Auch das Damenmatch mit 4:1 gewonnen / „Maribors" 
Vertreterinnen holen sich das Doppel 

Tie Tamcumetttnnipse .ynischcu „R a-
P i d" und ,.M n r l l> v r" unl die juiz»-
jlawische Tennistlnlimcistcrschaft wurden ste 
stcru abgeschlossLn. „Rapids" Dmuen eiit-
schicd'eil uu^ü, die b^'idcn restli^Ml Einzel« 
spiele fiir sich, dastehen siel ^as Doppel libci .-
raschcndcnveise an „Mariliov". Das (^sauit> 
rcsultat Zautek soinil I : I ,zugunsten „Ra-
pidS". Frl. « ' li j i ) stelang es auch geqen 
^rau B <1 l, i die Oberhand zu bel)al1eu 
und bLlistätistte nenrdinas ihren grossen 7^l.n! 
schritt. Mit ti : I eroberte Frl. 
den entscheidenden Pillitt fiir „Rapid". 7^!n 
zweiten Match Frl. i r z e r — Frau 

ost la r einen übeiraschendcn Tieg von 
scil Ballwc6)sel, woliei sick) Frl. Lirzcr als 
die lueitans siäierere (Äcgncrin erwies. Da 
sie anch weit nn'hr taktisches Äefiihl aus« 
liraä)te, getvann sie fast uugesährdct mit 
li : li : l das nntunter recht spannende 
Match. Inl Doppel feierten „Maribors" 
'-jzertretcrittueu Frait B a b i 6 und Frau 

ost la r einen überraschenden Sieg oou 
: 7, l) : 0 gegeu Frl. 1! i r z e r ilud Frl. 
a l b ä r t h. (5'rst jet)t zeigten „Maribors" 

Danien eine gewisse Taktik, während ihre 
l'')estnerinueir allzu viel riskierten. 

Auftakt zu den Balkan Spielen 
'1>iikiö an zweiter Stelle im Zehnkampf / Sporn Dritter im 

Marlilhonlaiif 
'.'Ilheii niurdei^ ^ainstag und I^inu-

last die ersten '^^'etttälnpfe in' den le:-.'!,!-
athleNschen Disziplinen der Balkan-:p!!!e 

ailogetrasten. '^^ekalUltli^i wurden d^'. 
Zehntaulps sowie der Marathoulalis z>n 
verlestt, uin den inichf^tg^rrden ^toiUii'-r^ ii 
zeu ciiien stlatteren Perlailf sici/^rzu'iüe.!. 
,)Nl Mintanlps vertrat ^^^jugostl^wien 
di^lanst noch völlig llnbetannte 
M i t i i', der troli der ansgezei.'iin^i.'u 
stonkurrcnz den zlueiten Ptat^^ eroli.".-!i lonn 
le. Ten ^iest Irust hier der '^lulgare T i 

e v davon, der insgesamt Pnnüe 
ans sich vereinisteil tonnte. Mi!i<" lirncht.' e.' 
an' .'»V'.'I Pnnlie, dann folgen 
N^ivieckenlalid) lnit iiW'i, .<^erold 
nie»), ^^^elov (Vnlstarieil) ulid '5>anl!''' 
sC^rieehenland). Ill den einzelnen Di'zipii 
lien gat» es folgende ''^'^estresnlta'.e: 
ier.Hürden -'^^ereld l7.'_» )Misitt i"-!.?), D?'' 
il!!, Doi<"ev Nl.b.". 
sl)rnnst Dojtlev l'.V^'iki''' Sp''er 
P a l e r a t i s ( M i l i n  l ! > . l » » ! . > ,  M e l e r  
T^aierali'? '».oo sMilii" .'».t)?). 

(^Ueichzcitig ivurde der Äaialtuinlani 
üd.'r die llassis-he <^'trecle Meter au'/-
l^etragell. Wegen der groj^eli v>ii',e erreielp 
len ve>n den 1.'» startenden inir <> ^'mifer dnü 
'»iei, die iibristen loaren an'.-gelreten, dar' 
linier anch 7^vo Star lu a n nnd B e^-
I a arathonsieger ging ^ies'.iial der 
'lilliliäne all' I.erool', der >han 
eilliiuit den Sieg ans iiieser ^trecle geseierl 
Halle. ^5eiin' lalltete !'.? Ztnnden. An 
^ü'eüer ?lelle landete der i'oriäiirige ^i<'-
^ler !»i n r i a ! ! d e ('. der aber ailstev .?lon-
ilirreitz lies. Tann solgle a» driller ?t?Ile 
der ^tiiiinäll' T o va l ! luld an vierler 
der instoslaioische Vellreler 'Ztnne .-> p o r n. 
>iililer ?lnn aii snirsler ^^tetl>' !ics der Sie­
ger nni d'^ln .'"u'lliie lii.'i:.' Carras il^jriechen' 
land) <'in. ,',11 der ifiiziellen '^^'erlnnst si^'l 
l>! P o l n der dl'iNe "-j>Iak 'lt. Da-!, ^l>laee-
ineiu d^'r l>i<herigen sn'inip'^' laillei: l. '>in-
inäinels II, I.'. ',>ligoslannen !, '>. '''ulti.-.rlen 
.". Puntle, l^'riechenlnlld son'ie ')lsl'^^ni.'n lind 
die Türlei erolierlen >>e/I) !eine>' ^l-^lintl. 

Mtwoch, den 29. Mai lvS^. ' '' 

tanje entfernte Diirfchcn Trabchinfe von <'<-
nem hcftigvn Sturn: heimgesucht. Dieser 
richtete an den Dächern der Wohl?- und 
Wirtschafts<i<'bäud<.', die er zuni großen T^'Ie 
abtrug, ferner iit den Ol>stgärtcu und uni-
licgenden ?Mdungen arge Verwüstungen 
an. Der angerichtete Schaden soll sehe bc-
deuteltd sein. 

ik. Vucharistisiher Kongreß. Zur Ti^ilnah-
me an diesem Kongreß, der bekanntlich En^ 
de Juni in Ljubljana stattfinden wird, hal­
ben sich au? der hiesigen Psarrzemcinde-ins« 
gesamt <>0 Personen gelileldet. 

Ais!>» Iiiiltwat 
1 Militär.-illiei'lautttincister Pimcr gc-

tiarbrn. ?'la ^lastrel, isl ini <',u. ^..'elien-ziahre 
'Ui'ililin Oli.'rltUnIllneistee Franjo i 

iN ! st^'sloviieli. d'in gelnn'ii>ier 
t'irlie ^r vor deni Urieae in ^'eünie ni'd 

n'nrde von 'iii^nil^ '^l'ilolo anc'Azeichnel. l>r 
linrlle dnrili vnsle In ?>a!)re s)ind>lrch al''' 
'v.il'lärlapelilneister, uilekl beiin ^^agreber 
Ü.^liN'^i^'stiinenl. ^'r erliieli viele '.'ln^'^eichillin 
!V'li nnd n»ar ^eitlel'en-i' selir lieliel'!, 'owolst 
k:!-' ?iriaeiU al'> alill) als Tonienev^ 

Für ciuc Nevisia« der gastgcmerdlichen 
^.'jzeltzpn und Lotalc. ,'>» ''Zagreb el-istier.'.i 
ii>l dei ^^'erii'lierie d<'r ^ladl lleilie ^ch^li 
len, ^'ler'.'n ^'tilliaber liichl einilial die -^chan! 
Nni^elsion liesil'.en nnd die voili ^''-esislil^--' 
lnniil der >.>ystiene lislv. übellialipt nicht ste^ 
dn!l>e! n'erd'.'n diirfl^li. ,''^n diesen Lchenlen 
iv<rdcn ärniliäien .^ireiseil der ^^'evölternng 
^ie lcl'.iell Dillure ablielnöpst nild die ''Ivir-
'nllst de.> „Direlllräster- ^', de», inan dorl zu 
!'> 7. ?il,ai pro ^'iler ansschenit, ist iiK'ist 
!o s'arl, da>', e>.' iililner Bllltiatcn gibt. Der 
1Ü!' 'lievision ist dellina^i^ besträndel. 

Abgängig stild in ^^^.agreb uneder zivei 
Uinder, nnd Miv der il-säliriste Volts-
'chi'iler Stefan F i l i p o v i <' nnd die lli-
iährige '^^eriea a d a i e e. Lchtere lanl 
^i'.is Donia ^tllbira, loo ilire Elleru wolincn, 
-ach s^agreb niid nnrd seilli^r vernns^t. 

'>. Ein gelahrltchc Dicliin wurde in Za-
uel> i'i d"i '^^e' ''"' '^ev '.'l^iährijien .^.lal^dels 
. ehilsin '>^erla /nid a r i verl,aflel lind 
«^''in l^.'riclite einstcl'<!l<'rl 

: illapid. VVille, Dienstag, loichlnie 
^ilnlng d''-' >>anplallsstlnlöe'.v 

: „Hajdut" lonimt sz'ätci. '^>'stelt des 
^I'tlNllvia Z^ast-.'S alil ^'^lini sali siel) der 
^Pliler ..>^'ajdlit" stezmnliaen, sein ''"ir den 

7u>»i in Maril'or vol-g.'ses)'nes ^^iasti^'ie! 
al'zlisagen. Das Treüen s!'>ll ani eix'r 
7^nn! vor sis>> stes)en. 

: Wiederum um Puutte. .'lil! d. ge^ 
lllluU lviedernln eili 'V^'eijlerschaslsspi^'s zuln 
Alj'.'lrag. '.'tls (''iestller lreteil sich „/elezlii'^ar" 
lllld „.^volioda" stegeliiilter. 

: „xelezniears" i^richtathlctcn >ragen ani 
Don^nerslag, dell Ni>. d. in '-^^ailv/.din eineli 
^v>^^<'tllainps gegen die di'rlig" ..^lavisa" 
ans. 

. Die juffoslaiuische ^'iriäjtntljlctitine'stcr'-
schnstrn iverdell inl stanz^li 5laaie aln I. lind 
1.'^ ,'"^nili ansstelenaeil. .''^n Marilun' loerden 
lllir die '^Xll^Ielen ../.elezlii, ars" olislr^'ien. 

: Fugoslamicn Teutschland in B'.ograd 
>>'>lle, Dieilslast al>end v'ird in '^'eogead der 
iliil stros'.elli ^^^nleresse erlvoUele ilniiii^uelle 
Fnschall-^i.'äliderlanipf zv'iicheli /liiioslawiell 
illld der d<'lilschell '^'-'.uüillni'I>a'l aliS?^.'!ra-
!>ll. 

: Das Auusrcnncn. ^ollnia.i iani^ .iii' der 
<^'>runeioa!dreulil>a>?ll d.'i '^^erlin tias >'ren^' 
'.'lvnsrelinen stall, dns ali(>s>e^eia!n>'te ^'r 
lU't'iiiss^' lna<lile. ^ie^ier ivnrde /"vlnii"«! ans 
'^iercedes-'^^enz lnii eiller lliiilleren Zlni'-
d<'ilst.'stlnvi>tdigi<'it von ?^'kiln!ne!er'. 
.)iveiter ^!)iron ans '.'llplia '^ionieo ln-^ ei^ 
» e r  C l l i n d e n g e s c h u > i l l d i s t ! e i l  v o n  
»lelel, Drillcr Varz! alls ''.^ll'lo ililion s^IilN 
dellg<'schu>indig!cil >!:ilo»ieier>, '^>'erler 
^tiicl ans ':?l'illo-Union lliil ^landenl:-' 
lonleter. 
: Äci den internationalen jrnnMschen 

Tennismeisterschaften siegle d. ^'.agrel'er Pal 
lad» stegeil dcli Franzosen ^'.onrav inil 
l!:l, 7:5>, gegen den Oesterrei<l)er Me-
lara illit 7un .'^.X'rrel''?.''ppel 
steglen i»l Finale ^5ra!vford, iDnisl gegen 
'.'.»i'ael''»ratl>. ^'ilrillinll lliil l'.^l, >!^I. >'.n 
,'villale d".' Daliien To^i'el sieal^'li ^erilnen, 
^laii'un'l st'st.'n ?Ida>lll''fs. ^perlillst 
<!:<> und lln Finale des l'^ienliickileil-Dappe!. 

siegleii Payol, Bcrnard gegen Malhien, ^e 
iieiir inii li.li, 

: Tic neuen Tcnnismelster von Wien. 
'.'lnf der V'^oiie» Ä>arie wurdeil Tainstag die 
.'^lännn'e INN die Tcnnisilieistcrschaften voil 
Wien ln'endel. Sieger iln .'^.lerrencitizel 'vnr-
de ^ranz Malejta, der gegen Redl i^!:I 
genianti. Die ^Entscheidung der Dali:enlii<r-
sterschasl lnaciite eine ll<!berraselntng inil 
den» 5lege >'on Fränleili .<>ild<' Waller oozll 

die sti.'g.'ll die vorjährige '.'.>>'<'istcriN 
von Oesterreich .'itraus geu^ann. 

Radio 
Mittwoch, 29. Mai 

LjMjana: 12 .^'ilophon nnd 5arovho.> 
(Zchallplatten). Funkorchester. Jazz 
und Gesang, (^^challpl.). Stund^^.' der 
Nation. A» Opernllt'ertragung. - Beograd: 
II Schallplatten. 12 Militärblasntusik. IN.?«» 
Viollukollz<!rt. Isi.i't» ^^challplatten. 
Franziisisch. l!) Tckialsplatten. ?«'a6p 
richten. Stltude der??ation. 20 „Hos-
landweibchen". Operette von Äalwan 
Wien: 1?.ll) Die deutsäie Oper. Fest' 
konzert. ?! Wiener Musit. ^eitge^ 
nössische osterreickiische .'iloinponisten. Berlin: 

'^eitgelii-issische Musik und Volkslieder' 
singeit. 20.1^') Orchesterkonzert. Beromiin» 

stcr: (^z^'tifche Mustt. l!>.50 Unterl)al' 
tttilgSkonzert. 2l.lt» Altklassische (^esän>i<'. 
Budapest: Violinkonzert. lfl.W 5?on-
zert. 21.Zt> '^ig<'unerntusik. Bukarest: >" 
.litonzert. 2<».Ii'> silaviertonzert. Deut^lhland-
sendcr: Das deutsche ^^ied. 18.45, Ä^er 
ist n,er? — Was ist niae-'?' Droitwich: 1'.>..'>N 
?»ilaviertonz<'rl. 2(».l.'» „D?r Barbier von 
Sevilla". Leipzig: 17 Unterhaltung'^konzerl. 
Ist.n!', Ails deni Füllhorn der Musit. Mai» 
land: ^illsoniekonzert. München: 17 
.«»iouzert. 21 ^konzcrl. Poste Parifien: 20.1.'» 
Vlutte 3t>tnde. 22 Unterhaltuugskonzer!. 
Pkaq: 1t>.2.'> i^tonzerl auf zwei 'Pialto-.'?>ar' 
nllntikas. 2,» Voltslieder. Rom: 20.5»'» ttrie^ 
ehisches uoii^ert. Straßburft: l^.l.'» liklavier^ 
tonzert. _ 21 i^tammermusik. — Stuttgart: 
1!>(5ilie 1'Ullte Stunde. - 22.-15» s^a,nn,ermu 
sil. - Toulouse: Ii» Operaricn. — 2I.4t> 
Ä'ustl au:' Filinen. ^ 2^i..'t.'» Opernarien. — 
Lvarschau: 17.15» .jeitgeili'ssische Musik. - -
I8.15> lSinsoiiiekonzert. — ^1 Chopin-Kout 
.',ert. — 21.^l» ^^ieder Polnischer ^ioinvon. 
slen. 

Aus Vtui 

Weder ein Tieg u»:scrcr He-ndballcrin-
ncn. Vergangenen ^ounlag 'eierleu die 
>>andlia»er!nlu'il des Plus '.ried.'ruu? 
eill<n schönen 3ieg^ Tie'/nial lral a.'r.l iii l?« 
ligelt lieiiuischen Tealn die viandlialiriest.' 
des Vara/diner ^'plntllnli.> el'.istei',el!. die 
init 10:2 geschlagen dns ,"^eld riinlnui 
innsste. Das Tpiel sland N'ieder an' voller 
V^ölze, ol'stleich in der lzeiini,scheu ?s'.ni'.!alion 
zwei Nene ^pieleritiuen »nitlaten. '.'lni .^r-
folgrl^ichsteil irar di?slnal Frl. F r n, n nu 
Slnrui, die allein sieben Tore ichos;. Drei 
Tresser legle ^vrl. '.V, i 1 la vor. 

p Doppclstnrt deci Travo in ("akovel. 
Ter ^porltlnl, „Trava" lral velganstelleu 
'3onlttast ntil z>vei Ä'aniischaslen in Oatovec 
gesten den dortistell „x'') r a d j a a j k i" 
an. Währelld die ^lieserocll inil 7:1 niltei-
lagel,, l'ehiell die ersle '.niailnschasl llüt -Ii: 
di<' Ol-erhand. Der 5i^'g ist nuiso !iöhe'.- ein 
znschälzen, als die i/alonecer ilir 
Teaul ans' die ''^^eiue gelirach« liatlen 

Aus Ditanje 

il. lZin arges Gewitter surlile unser Ta.! 
gel'iei IN der ''.liacht voiu 22. auf den 2^^. d. 
lieiui. Das l^'eiviller n'ar l'egleitel vou ei 
nenl loollenlnucharligen 'lu'geu uiil Hagel 

,'^'^n der gleichen ?>achl ionrd<' da-:; 
eiln' ^nl''.' ln'lde stunde l'^chn'eges von Vl-

ni. Ferienkurs siir Äusländer „Das neue 
Teutschland". Tie.Deuts6)e .'^'^ochschule für 
l^olilil iu '-i^erlin veranstaltet gemeiirsan, 
niil deni Tenlschen ''?ttadcmischen Austausch-
dienst, iü der ^'»eil vom 2l. Juni vis 2. Fu 
Ii l. 'V einen Fericntursus „Das neue 
Teutschland". Dieser l^kursus der in »'rster 
^'in,e sür "Ausländer bestimmt ist, soll die 
Tl'iinehuier das junge nationalsozialistische 
Tenlschland so sehen und erleben lassen, wie 

iii Wirtlicht<>it ist. l5in vielgestaltiges 
Progranlm der '-!<eranstaltungett nnrd die 
sem ^Zwecke dienen. Zunächst »verdcn Vor­
träge von filhrenden Wissenschaftlern und 
^achtcnncrn die tragenden ,^deen des Ttaa 
les aufzeigen. Darüber l>iuaus werden zahl-
reiche Bestchtigungen die Teitn<'h>ner an die 
Glätten deutscher .'^tultur und Wissenjchafl 
sühreu, werden ^indlick gewähren in dos 
nlilionalsozialistische Crziehungswerl iui 
'.'lrl'eiisdienst, in der .'e^itler-7^ugend nnd in 
den ne»ges6)asfenen '^^ildnngausialten. (5? 
erfolgen ans'.erdenl Fi'chruuge» diirc«, die be­
deutendsten Arbeitsstätten Verlin'5. Die 
Teiluehttier des FerientnrsiiS sollen durcli 
diese Veranstaltungen ein llare^ B'ld von 
den gestaltenden ^kraflen de'5 neuen Staates 
gennuneu. Vorträge niid Vesichtigutigeu sol^ 
len den nach Deutschland louimend^n Ans-
länder erlennen lassen, das', das deutsch!" 
Volt in lzarler Pflichterfüllung und Diszi-
plin in Frieden seiner Arbeit itachgehen 
U'iss. Die '^ludiengebül)ren sür Vorträge ». 
Führungen lietragen ll).— die i^^osten 
für Unlerbringunst und Verpflegilng (ohne 
?»waust geineinsaul ili eineui guten -Voiel) 
n'ahrend der Dauer de»^ ganzen ?»lursus 
RM. "^u diesen Betrag sind auch die 
!^loften der >iemeinjann'n Vesichtignngssahr 
len. ^lialiineuveranstaltuttgen nlw. ettldal 
len. ^.'»ierzn louiinen noch die für für Nei^ 
sen uach Deutschland allgemein gültigen 
Crleichleruiuien. Weilere Anski'lnsle erteill 
die Teuls^1>e .'I.iochschitle >ür 'Politil in Ver^ 
liil 'u; '^, ^chinlelvlal'. <», oder der 5avez 

> stojloansIil, A tadeuti a .. P o b raliin st v o" 
Unill>.'rsttät Veograd. 



Mttwoch, den SS. Mai lSÄ?). 

Dieiwtog. den 2S. Mai 

Neuzeitliche Derlehrsregelung 
Fahren nur in einer Richtung / Versuchsweise Einführung 

der neuen Lerkehrsordnung am Kralja Petra trg 
Der ul Den Nachtriegsjahren stark 

t'ugcwachs^'ui.' "^i^ajicilverkohr erheischt 
auch in Drnustads dtc Einfiih-
runq eill^r il<.'ucil ^ahrordnunq sur 
^uiirwerke, uii, Unfäsle, die trotz al-
l<.'r Vorsicht doch hin und wietx'r vor 
toinlucn. licsondcrs an star? frersucu-
tlcrt(.'il Pilnttell zu vermeiden. Die 
Stadit^culeinde hat das Problcni 
liinsie eingehend studiert und schrei. 

jl'<5t daran, da«^ mad^'rne Prin-
.^ip der VcrkehrSr<'gcluttg: das Fah­
ren m einer einzigen Ri6)tung, auch 
in Maribor einznfi'lhren. Borlaufiq 
werden Versucht' anl K' r a l j a P e-
1 ra tr ̂  angestellt, um zu ergriin-
den. lnwietveit sich die neue Ord­
nung liei uns licwährt. Es ist nicht 

zweifeln, das^ dieses Prinzip, dact 
in allen grizsteren Städten s<I>on 
snilgst eingeführt ist, auch ln'? un«^ 
drnchdringen wird, auch an­
fänglich nmnck>er den Kopf schütteln 
wird, in der Meinung, die Neuerung 

werde ini Verkehrsbild der Tindt 
'.'ine noch gri^stere Verwirrung lier-
^wrrufen. 

Die ^ahrordnung wird dnrch di<' 
Anbringung von B e r k e h r s i n- « 
I e l n zwangsläufig geregelt. Ain 
^ralia Petra trg wurden iin ^ause 
?>er vergangenen Nacht drei solche 
Inseln hergestellt, die norlänfig sc»" 
zusagen nur inarkiert sind. Ain Nord-
^iidende des Platzes wnrde anS t^iranitwiir-
k'lii je ein grosser, von den Fuhrwerken nickit 
vassierl'arer l^Ireiu errichtet, der dnrch weissen 
Anstrich weithin sichtbar ist. ^'^wischen den 
bl'idl'n befindet sick) eine ähnliche Insel in 
der Forin eine^L ^i^istrapczes. 

1)ente fri'lh und bis s». Initi haben die 
7vat?rer die vorgeschriebenen Richtungen ein­
zuhalten. Die Wagen und Fahrräder haben 
sich an der rechtem Seite der Perkehr^inseln 
zu halten. Der Dnrchgattg zwischen den In-

U W 
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bei Planina und der «»'.'jährige Arbeiter 
Roniau D u h aus Lahovna bei Celi^ü'ier 
den schmalen und ungcs.chiitzten St<g, der 
die beiden Fln^nfer verbindet, .^true. trug 
sein Falirrcid nm Rücken. PlSi)lich verlor 
der '^lken, der den Steg darstell!e, den 
Halt nild stilrztc in die ti-ochgchend' Sann, 
die beiden uitt sich zicliend. Du) tonnt.' sich 
schwimmend retteis, niährend .^truc b.i1d in 
den Wellen verschwand und bisher »loch 
nicht ausgesunden werdeil konnte. 

und seln ist nur fi'ir jene Fuhrwerke gestatiei. ^ie 
eiitNK'der von der '^ieichc'brilcte touun.'n und 
nal-I> 'Pobre/je fahren, oder aber, von der 
M^isarntova eesta lounuend^ in die re-
st^i einbiegen niolleii. Au>5 d^'r beigefügl^'n 
Skizze ist die Fahrordnnnli hinreichend er­
sichtlich. Di'.' Fahrer lu'beii sie!» streng an die 
Weisungen der '.!>ertelnc'po!izist.'n zn hal 
!en. Später n>ird das Fahre» in einer ein­
zigen "!?ichlung auch aii anderen urrtehrv-
reichen Pnnllen eingeführt werden. 

ÄwlftVen Leben und Tod 
Auslegender Z»ischenfall auf der Drau. „ 
Ein titahn mit zwei Personen von den Triim 
mern eines ze^6»ellten «blosses mitgeriffen. 

Auf der Drau ereignete sich heilte in den 
Vormittagsstunden e'N aufregender Zivischen 
fall. Irgendwo im Drautal — nian glaubt 
unterhalb von Fala — zerschellte in den sri^ 
kiesten Morgenstunden ein Flos;, sodas; die 
Trümlner gegen Bornlittag anf der Drau in 
Maribor auftauchten. Sofort niachten sich 
mehrere Leute auf die Jagd nach den zahl­
reichen Pfosteil und Brettern, .^kilapp unter-
halb der ReichÄbri'tcke wurde ein sltah.i, in 
deni sich zwei jüngere Burschen liesanden, 
non den .^'>olztrüitunern niikgerisseit. Ehe ev 
den beiden Insassen geling<'>t konnte, das 
Boot auö der gefährlichen Lage zu befreien, 
kippte dieses um. Boot uitd beide Bur^ 
ichen vers6)wanden in den ho<l)gehenden 
"^^"cllen.dock) tauchte der eine rasch nneder auf 
und schaffte auch dns Boot wieder an die 
Oberfläche, dagegen war der zweite Manti 
spurlos iierschwuttden. ?lber bald daraus niar 
auch dieser aufgetaucht und versurlUe s6?wint 
niend das Ufer zu erreichen. Indessen nxiren 
ilM lnehrere Leute mit einem andere,! Boo-
!e zn .^^ilfe geeilt, die ihn rasch in Sicherheit 
l>raÄiten. Der aufregende Zwischenfall lmirde 
non vielen Arnckenpafsanten beobackstet. 

Ul. Vertagt! Die für heute, Dienstag, an­
beraumte Ausführung von „Hossmanns Er­
zählungen" ivurde auf ^ r e i t a g. den lil. 
Mai verlegt. 

m. Evangelisches. Donnerstag, den :!<>. d. 
Uln l() Uhr vormiitng'Z nnrd l^i St. Wolf'-
gang aul '-.'^acl)<'ru ein evangelischer Ingend-
gottesdienst staüsinden, zu ivelchenl die ganze 
lonfirinierie Jugend ein geladen ist. Der ?lils 
stieg ersolgt niu i! llhr friis, vour idanvtplat.'. 
ans nnd uiUerble-l'! nur bei ausgesprochen 
schlechteln '^'^!^'ller. 

nl. TrauttNfl. Sv. LWvene aiu Dran-
felde w n r d e  d e r  ' - ^ ^ e r w a l t e r  d e s  ( ^ i n ' e s  S t r -
ni^^t'e .<>err 7^guaz e r n i v e c «nil Frl. 
Maria >> s! a ii j e v e c getrun^. 
gratnlieren! 

IN. Letzter Weg. Unter zahlrei.chl'r Vetei-
ligttng nnlrde i'.esterii nachniitlag^o dn' gewe­
sene ^tencrl^ennUe und '^)0lIv.ruilsbeoielist<'l'.' 
V^err An!on ^ i in o n i zu ge-
tragen. lln!er den erjchil'nenen Treiiergnsteli 
jah >nan n. a. die .<>erlen !^ieisanltsvern'alter 
M i >> a s l v i (^irenK'otizoitenlülijjär 
U' r u i n e u i Olx'rPolizeikonnnissär 
A n t i e o i >' nnd eine Abordnilni der 
Maister-Legieiläre nlit de.u ^lnnann V'>evni 
Prof. Dr. D l a r nn der Spine 
I^'eisiiensondult leiiei!) Mrnsignor r e /. e 
init Assislen'^. Änl offenen l'-'-rabe ivr.ichen 
herzeri-rcisende des Abict)ied.' Pr»--
sessor ?r. D o l a r für die '.'.>!ai''.r-i^egio-
näre nnd ^Dberinspellor M i t i da<'. 
Maril'!.-.rer >^>auptiollaint. Die staNl'.!!e 
Teilnahuie aiu '^^egrälniis w.ir ein nenerli-^ 
cher '."en'eis fi'ir die gros;eii ^ninpelhien, 
deren sich der Perswrl^ene in osleu .'7re,sen 
erfrenle. 

III. Parttonzert. ''.'lin D o n ii v' r ! a g, 
den :>». d.. veranstaltet die .,Drava"'!^tapeIle 
iin Stadlpars wieder ein Promenadekon-
^erl. Das !^ioni.erl, das ?»iaueslnieister '/ e-
f li r leile'i wird, findet von II bio l!.' llhr 
ilai!. 

III. Taqunq der Vergsreundc Drau-

„Mariborcr Zeitung" Numinzr l??. 

!r«>kndslc>y 
läK» »ick ec»ck vn6 gfüncjiick tzszeitigen, 
v^ann man «dchf05 ^dloroctont ^obnposto ov? 
<ji« tro^sn« ^oknkürzto <jrüc!t» uncj ctomit 
rjio ?ükn« nacti ollar» ouck ouf 
Xovfläckon, t>ür5t«s. 5<z ilommt cisr notürl'cks 
tlksnlzvlnglon^ 6er ^ödnv 'viscisf lum Vor-
zckvin vncl «in ksfrlictivz Ovküdl 6ef fsisck? 
un6 Sovbvrksi» bleib» im ^uncj« ?uröl^. 
iub««vin. ö.-. .Ivgoslov. ^fisvgni5. 

TImitkr und Kunst 

RatlonaNheater in Marlbor 
R e p e r t o i r e :  

Dienstag, y.ai: t^teschlosson. 

Wttlvoch, I.-!). Mai uiil :><) Uhr: „Polcnblut" 
'.'tl,. C. ^'elne inusikalilche Pori'k'lluiiq u, 
der Saison. 

Tonnerstag, Mai: (^schlössen. 

Freitag, ."»I^ Mai uin ili)r: „Hosimanns 
Erzählungen". Ab. (^stspiel Fran 
Gjungjenac-Gavella. ,^uin lehlen Mas. 

Sainstag, I. ^'^>ini nin i.'0 Mir: „Trafik", 
'-iiorstellnug zugunsten de^ Pensiousfonds 
der Schauspieler. Vlncks gcUen nichi. 

dein spielten auch materielle Sorgen bei der 
Tragödi-' eine ^liolle 

Die beiden wns;ten sicli eine grossere Dosis 
Strlichnin zn b.'sorgen, das sie unn Sonn-
lag abends einnahinen. .Mosi-nit niar in ti'ir 
zester ,'^eit tot, niähreii^ Mihorto rasdi ins 
.^krantenhans noci, Mar'bor iibersiihri n'nrde,. tat'c.. ^ie Alpenveveinsfiliale Nn;.' hielt die 

'er ihre Iohreshanvlvers^innnlnni ab, 
die iul -Zeichen eiiter erfrenlict?en ^Arb.'il'^-
l'ilanz stalld. Iin vergangeneir t^^eschäflsiahre 
nnirde in Sv. Arel) vor allein die „<'lindro-
'.'.1 loea" ileli allsgeftaUet. Nnii nnrd die 
^ ' l e t t r i i i z i e r n n g  d e r  A n l a g e n  s o w i e  d i e  E r -
'.ichliing eiiier Wasferleitnna erwogen, '^^ei 
>eii A'enwahleil lvnrde der langjährige Ob-

ilio ihn der Magen eiilleerl »vnrde. ("r be 
findet sich l'ereits ans^er (')esaln. 

Tödlicher Unfall 
Bei der Sannregulierung in Treiu.'rje l'ei 

^elje begabeil sicli gestern 'uili der ^'.ijähril'.' 
Schmiedgchilfe Josef t r n s ons '^I^id 

Aum Tode vemrteiit 
Weqen Bestellung des Mordes an der Ätutter / Für den 
Mörder lebenslängticher, für die Schwiegertochter 20 Jahre 

Kerker 

Lebensmtide 
In Sv. Peter k»ei Maribor spielte sich 

Sollntag abends eine Tragi^dic ab, deren 
>'?ielden zivei jnnge Burschen sind, vie deil 
Beschlus; gefos^l hattell, geiuciltsanl in den 
Tod zil gel?e,r. Der ÜSsährige Tischlergehilse 
Binzenz M i h o r ? o aus Raöe wttrde von 
seiner Anserwählten als Freier abgewie­
sen. Der Brnder ^'s Mädchens, der lll. 
jährige Fleischerlehrling Martin l o i 
n i t, ivar deSgleniäx'n itt ein Mädchen ver­
lieb!. seine Lieb,' war aber aussichtslos, da 
die Eltern gegen die .<>.'irat iiiarcn. Auf^cr-

Por deui ^nllferjeilat des .<kreisgeri.l>ie!.' 
in Celje lwtte sich gestern .in Nlecblai zn 
veranlivorten, das i)en Tod cilier alten 
Anszüglerin aul VZewissen hat. jind dies 
der .'i:?jährige, stellcnloie Arbeiter Johann 
P o l e il i r aus Mislinje, d<'r l lsälnige 
Aoslt^ei.' ''Adain e P e c nnd dessen 'i8jäh 
rige l^>altin F r a n z i s k a, beidv' an-Z 
Sv. Iurij I.>ei (5clje. Deil Boriit^ führte 
^kreisgerichtspräsident Dr. Ä i d . v i 
Votanteik waren die Krei'^erichtsrichter 
T  i  l  l  c  r ,  D r .  D o  l  n  i L  a  r ,  > 1 k  a d e j  
und D e t i e k. Die Ailklage r^rtrat 
Staatsaiiivalt Dr. I n h a r t, die Verteil-
digung lag in deli .'^^äiiden der ^iechts' 
awv^ilte Dr. P r e k o. Dr. V o r i ü 
tlnd Dr. O g r i z e k. Für den Prozes; 
herrschte in der Öffentlichkeit sehr grosses 
Interesse. 

Wie schon seinerzeit berichtet, u>urde di^ 
li^jährige ''AuözÜglerin (Nisabeth e p <> c 
ant TLaldesrande iilit eiiiem Knüttel erschla­

gen let ansgofundeli. Der ')>erdachl richtete 
sicl» sofort anf den Sohii d<!r (ü'iiiu^rdeien, 
Adain, und dessen (^wltin, da beide nlil^ der 
Miltter beziv. Schwiegerniutter schon lange 
ili Has; lebteil. Ueberdies ivar Polen!t, der 
inchrere '.!!.^ocheii !in .'^^anse als ^tiieclit ge-
dieiit iMtte, uerschivunden. stellt? j^ch Her­
tens. das', das (Ehepaar den >lnecht Polcnik 
niir zu dein ,'jll'ect iiis v^aus genoinincn 
hatte, daiilit er die nnbequenie I>ran besei­
tige, ivoranf er bis znin Lebenseild<' dort 
freie Wohnung nnd ?>er;nlegnil<^ hätte. Die 
Angeklagten gcstntldcn die Tat ein, suchten 
jedoch die.selbe dlii'ch verf^ned'ne Ausflüchte 
zu beinänteln. 

Adam R e pee wurde -Anstifte.- des 
Mordl»? ait seiiier Mntter zum Tode durch 
den Strang, der Mi^»rder P » l e ii i t da-
gel^n zunl lebenslänglichen Lterler verur­
teilt. Die S ch ir> i e g e r t ch te r er­
hielt 2« Jahre schweren »lertee. Die Beriir-
teilten nahmell die Strafe !l<fas^t eutgegeit. 

mann Blirgeruleiste^- e s j a t wicderg»'. 
wählt. C'iniges Besre>iit,eii erwe^Ii der llni-
Ilaiid, das', d!e A'aiiieii einiger ncr^ienilv^^ller 
und agiler Pioiiiere uiiseres Bergsvorls !i^ 
der Liste der Anssch!li',lnilglieser nicin mein^ 
ollfzufiiiden sizid. 

IN. In Celje ist ini 'Alier '.>on 71 ,Vihr'n 
der Klipiizinerpater Stani-.l(ius e c 
gestorln'n. I^er Bcrstorliene irar ursvriin^' 
lich 'ocindelsgehilfe. ii^idiuele sicl, ab.'r 
in ^liitirna deil Stiddien iiiid i'i'rde o.-'.' 
Pri<'ster. (5r l'etätigte si5i Innge als Mik'io 
nar in i:cr!chiedeiien '^'.'eltt^'ilen. ^^n 
Mlir er in der Seelsorge seil iinif ^ahr'-'i 
t ä t i g ,  ^ n ' i e d l . '  s e i l k e i '  A s c h c ?  

III. l^iro»er (»iilbruch. In t'er oergange' 
'.i<i! A'ocht »inrde in das bekauiiie '^»aillian'^ 
lind di.' l^eu,iselitti>areu!'a!'.dliin.i ! ej, u n-
d e r in ^>vodvaiis'.' ein grosser ^.'nlirlnlis-' 
d'ebstai'l^ i'erülN. Die Täter, die mis noch 
völlig unaufg.'tlärle '^^.^eise iu dos .<'>an.'! ^'in< 
gedrl»>!g<'il ii'a''en, liefen verschiedene 
ren aus den, t^ieschaile sowi.' miö) ons d- m 
(^'astlotas inil sich g^'lieii. 

* Verkauf aus Teilzahlungen t on Uhren. 
Goldlvaren. »l. .llAvi-jev kin. 

m. Das Hausieren init Manusatturwarcn 
Nliuinl iil der lelUeii .'»eil iniiner inehe über, 
haiid. sodos', sicl) der ^t'^^üiuigistral veran 
tas^t sieht, dagegen mi! allen Mitteln e!n,ii 
sshreiteii. Den ae>el?lis>ieu v^^'ftimnningen iie 
inäf; ist sedes .''>a!isiereu inii '^.ll'anufaün: 
ii^aren ini Bereiche >er ?t^idt soinie lU. den 
c^renitie-irken r'erboten llni dem Un'ng !.''iu 
liall zu gebieleii, loird der Sl^idtuni^iitrii^ 
gege,i '>uioiderhandelnde streiigilen.- ein 
'chreiten. 

Iii. „Im .'^eichen des ttrcuzes'^. 
lmiid der >tnltnroerciniguniten brinl^t ^on. 
nerslag, Saiuslog nnd 5ounta>i das 
le s^iei.'lnchtsiiierl „,un ,'iei<lieii des ^tr!'n>e°." 
^ur 7viln!0ors!ihriing. In erschsisiernden '^ii 
derii rotil vor »ins die (iralieitvolle ?,e!' der 
^'hristenversosgilugen al'. die init dein Unier 
gong 'lieins der abeiil>ländi'che,i ^inl' ir die 
eilten l^irniidvfeiler selNen. (>!n Filmw?it. 
dos? liiail gesehen hat'eii iniis^! 

iii. Pokalturnicr der Mariborer Schach-
tl u b s .  T i ' . '  ' ^ ) l o r i b o r e r  5 c h a c h f r e u l i d e  w c i -
den iu den iiächsteii Tagen eiii Pokalluriiier 
auslrageil. Das erste Tresseir. da'', die Vi'r-
kreier der iiationalen (5iseubasnie'.'ch^i't iln> 
des Sportklubs ..'^ele^iii^^ar" als <^ie>iner 
nehl, gellt bereits oin MiÜivoch. >en 1.'?». d. 
iiin lit.l.'» Uhr iiu ^'a»V- ..Iadr^rn" in 5',ene. 
Die folgenden i^iäinpfe, bei deneii aucli der 
Mar'borer 3cl>ochklub initivirken nnrd. sind 
für deii bzw .^^lilii vorgeielien. 

Iii. Wcttert»erlcht voni '.'.>('ai. ^ t^lir: 
FellchliateitSines'er — '_'l. Baroineterst^nki 
7!^-. Teinperatur !?l. Windrichtung NS. 
Bewöllniig teilweise. ".^Niederschlag l>. 

* „Tcsla" erste heimische elcstrische l^liih 
lampt hcibeii Sie iiocli nichl versucht? Scs>a 
de, denn >^ie iverfen das ^x'ld in'ni^tiger 
weise beiiil ^-enster binans! Denn diese Lani 
pe ist garantiert gul. gibt er'ttlassiges L:<ti:. 
braucht wenig Stroin. ist iin Preise niedr-^ 
und schliesslich eiiihciiniscl,es ^-abrikal. ii>as 
besonders heutzutage nickt ^n iiber'elx'n '><. 
Verlangen Sie deshalb Uiir: „Tessa"-elet 
trische Mnblawbe! Wir inack^'n ailf das l^'ik 
tige Injcrat auflilerksani! 



.MrriVc»r?r stummer Ntttmvch. iK»?? 29^ Mai lst3ö. 

Mrtschaftliche Rundschau 

Fordmingm der Obftzüchter 
Der 'I^hsr un-d (^nvl^'utxmnerein sür dus 

'-^mubauat hiclt ocrj^nngeneti To^mnn.q ui 
>.^c'Ij<' seine ^V^breshaiiptnersniiiilllunii al', in 
t^er alle aktnellen ^ra^en l.'in<.'r einff«'ln'nden 

röiteruni? unterzoc^^i^ wurden. Div' an^je-
i'>onn>reii<'n Beschllisse ivnrden in einer Ne-
s^'»Ilttivn zusainmengefastt, di<' den mnM-
denden Tt<'lten nnterlueitet >t>erde>i. 

Vor allein sekl sich die (5mti<blics;uttg fnr 
die l^rrichtiinii nvn O b st in a q a z ! i, e n 
iil al^len nl Z^etr.ii'li' tolniiu'nde'i ^'len ein. 
Aus;erd^'>n 'all^n svlienanlit<' Bezirkslager 
ollfliefichrt n>erden, in denen pelnodlscl>t' 
!?bltnnsstellilii^i<'n veranstaltet werden. 
!>.><'aribl>r niid Lsilblj<in<, baben '^entrassaqer 
in? Leben tiernfen, die nnter der Leijun.i 
d<'r ^andn'irts6mNsqenl^''sse>7schast und der 
lieimischen l^'ldiirstitnte den Marenti^^rkanf 
llitiqen stillen. Ini Zusammeilhanli^' dann! 
find d»e in Vetraelü kominenden ^esdinsti-
tlit-e na6> l'ttls»<nische Muster in alfl^eii'e'ne 
Wrtschnft'^qenvssenschaften uniznwandeln 
Um die 5 a n d w i r t s ch a f t q ? s e sl-
scherst .>ur (5rfüllunl^ isires neuen 'Xilfqaben^ 
si-eile? befi?hiqen, ist das ?^ertraue» der­
selben stärken, wobei ihr ltem'iqend Mit­
tel ^nr Verft^unfl t^steNt werden tnüsscn. 

Bon t^röftter '.!^>l<jiti^^teit ist die 5<'ilkun<^ der 
Ba hntarife für den Obstnersand. 

Die Priv. C x p o r t g e.s e ll s ch a s t 
(Pri.^d) hat sicl» im Dranbanat ledic^lirti tins 
die Beaufsichtiqunq und Fi^irdt'rnn^i d^'ö 
Ob!swers<lufe>> nach dein Ausland durch Mit-
wirkimfl bei den i^andelöverlraqöverliand-
lunqen ^;u beschränken. Zu qewinnbrin^^en-
t»ett Zwecken darf sich die K'esellschast 'n den 
Obsttiandel bei NN'5 ni6>t mischen. In ilirer 
Leitunt^ miissen die Landwirtschaft'^qei^ll--

schast smnie der Obi't- nnd k^artenbannereiii 
entspre<siend vertreten sein. 

^nr Perlilndernnq des unreelle n 
Handel s bat die BanatSverwalt'inl^ 
durch is)re Lai^dn'irtschastsreferenten nnd 
.Emttrullorqane für den Obsterport Vrpor^ 
teure, .?»nndser und (5iuköufer ftrenq ^',u 
aufsichliqeu uud sedeu zur ^In^eiqe siebrach 
ten ^ll von Mischrauch uunerziic^lich zu 'lu-
tersnchen und den Tchuldiqen zu bestras'!n. 
Ciu Einkauf uud Export uon Obst diirfen 
nur h e i ui i s ch e Ob st h ä n dl e r 
sowie die laltdwirtschaftlicheu Prodnktiu-
oder allgemeinen Wirtschaftcisienossenschaften 
l'orztlnchmen. A Unländer sind zun, 
Obsth'andel nicht zuzulassen. 

Kurze Mrtschafttimchrichten 
!)l'a6i ^üuer Mitteilung de.^ brasilianrschen 

^tasseeichui^institute'Z wurden bis zum Ende 
Februar des lnnsenden Ialires Mil­
lionen Zack li? Milliarden ^ilosiraniini .<saf-
se-e teil..' verbrannt, teilo in>5 Meer c^wor-
jen, obne das; eine Pveissteilterunl? erzielt 
'nerden tonnte. 

,'Zwischen der ^>iel^ierunti nnd deil l^ros',-
l'.inken '^^rankreich.-' wird c^eqemvärtiq ein 
itllier !^^'autps au^^^tefochte" oou desscn 
sssinq die '^^nkllnit de^? tranken abbäiuit. 

Mct> der ?l'b<inderul»q des Noteubanksta-
»ut'.' in Polen gewinnt die 'li^ank P»!'?ki neue 
l^iniltiwnv^liel^festen auf die j>?i^>ate»i ^i-
'mnzen. 

'!^>ene rntnänische t^esep«' sollen den ?v>i-
'ii>-nsvrozesi im 'Rankwesen radikal beschleu-

?>l'r Wer, der Weltauskuhr ist iin ,'^<il)re 
i«ni !<<> Prl>zeut znrückcieMillien. 

Vei Liesernntien nach i^>ualemnln siild l» 
7vakturen nnd .'> .^ionsulat.Zfaftureik nl>tili, 
nach Brasilien .'i Fakturen und ^i-onsulats-
laftur<'n, ans;erdem UrsUrunliszenc^nisse, 

n<lch iaolliutbien 2 ^'akturen und .'i sl'oniu 
latsfaktureu soivie NrsprnnqS^utinisse. 

Die il'ldische Industrie Palästinas ksihit^ 
uin ihre Absatzuii>fllichkeiten auf den ÄU'?« 
landn,ärkten zu erbök^en, ein W'.nen^r'che,i 
ein. 

Die ^»<ilästinensiscs>e Orancfl'nausfnhr 'tiest 
iln I^thre um 1.^1 Milllouen au' 
V.l^l Millionen Keiften. 

In Deutschland und Oestcrr?ich n>ird ui 
der letzten Zeit die Möglichkeit de? Au>^tan-
scheö deutscher Kohle gegen i)sterreichiiche^ 
>^>olz m't Aufmerksanlkeit studiert. 

^i'ir die tiirkischen staatlichen Echissahrls-
gesellschaften sollen l2 und fi'ir die „Akati" 
2 Tchlfse anl^schafft werden. 

^e Regierung non Neuse<'land niird ei­
nen >'i>ondel'.^koiliinissär f. (5iiropa, dessen stnn 

dlger Ätz mahrscheiulich Bri'lssel sein wird, 
ernennen. 

Die (Erzeugung der grie<^iischeii ^auiii-
nwlliudustrie belies sich 19!i^ auf 

Millionen Meter im Werte von 
Millionen Drachme»i. 

X Stand der Rationalwnt nnn .2 d. 
(in Millionen Dinar, in 'llaminern der 
Unterschied gegennber der i^orwohe» A k-
t i v a: Unterlage l.WN.') davon 
Wold in Tresors I2W.8 >j!<!.!!), ('»^old in? 
Auslände k^1.8 (v) u. Deoisen '>4.l t ! '» i), 
Devisen außerhalb der lli'lerlnge l>>l>.l 
(-j-8), Wechselp«zrtcfeuille l.'iN.ti (. :?><'>) 
und ^^ombarddarlel>en ^ —lt.I)». — 
Passiva: Banknotennttilaiis 
l—ij7.i)), Verbindlichkeiten Sicht 
lÄ>?.4 davon l^iro- .'>iU.8 ( > 42..^) 
und andere Neckiuuugeu s-l I?), lw-. 
fristete Berps?lichtungen .-?^<>. 1 ('> 2.7). ^ 
V e d e lk tt n q i j i^avon 'n 
<^old in Tresors allein 

X Die jugoslawische Riederlasmng der 
Schuhfabrik Bat'a in Borovo inei,t fiir dcis 
J a h r  1 9 3 4  e i n e n  R c i n g e n > i n n  n o n M l l <  
lionen Dinar gegen 2.2 Millionen im Iai>-
re !W3 aus. Die Bilanzpost ist nui ruud 
100 Millionen Dinar gestiegen, n'edurch die 
Fabrik in die Neihe der gröj^ten Unier« 
nes)mnngen Iugoslaunens eiuvinrücki. 

X Die Dividende der Trepea-Aklien ir 
das vcrgaugeue GM)östSjal)r «vlrd Nlich 
Londoner Meldnngeu Peure pro ''lktie ztl 
') engl. Schilling betragen, ^in»i 
anSmacht. 

X Das Clearingsoldo mit Teutschland iit 
aberuials etivas znrilckgeglingen und !'e-
trägt seht 2s>4.5» Millionen Dinar. Dil' zu­
letzt durchgesichrle Anszal?!ung b<'zi''In iich 
ans 'Avüo Nr. 4422 vom 17. Te;"Ull".>r. 

X Sanierung der MrojinWerle. Die 
„(5itroi'n" die sich seit deui verg. Dezc.'.il'er 
in Konknrs besindet, unrd denniächst saniert 
nierden. Cine l^rup^v von Bauken wird die 
Saitiertlng in der Weise durchsiilireu. das', 
die (Gläubiger für ihre Fr>rderun'g<'i» bi? z>l 
liO" n in 2'/2-^,>igen Obligationen imd zu 10 
Prozent in (^eiiin'^scheineu erhalten. Das At-

tlentapital wuroe von auf !»u Millionen 
Franken I)el.al'g^'setzt und dann >v'..')e^ 
2VV Millionen erhi^hl. Die uene 'ie'chilung 
bleibt den bisl^erigen Aktiouäreu vorltelial 
ten. Auf die Meldungen riou der li^.'vorsle--
sieuden Sanierung <'rl>olten sick> die ^"itnii'-ii 
'^lktieu an der Pariser Vörse in-ln 77 aiik 
!^7 ^-raufeu. 

eil« Aktion »ur kkrlektuna 

«Ii»«» »llk «>«» 

Die „Mlben". rech! gewSsts-
wchtig! 

deull t>er ^vienich ^jinilniNion. 
si.^nutr nian wol?l v^armlosisilei, und 
sÄilichie Natürttchkl'il '.ndeii. u'enn inlii öe^ 
den ^.^^iituroöltern — kx'u d'> 
'Seiten ändern sicl,. nnd s^k'ichust^t'i.iili.^--
keil llnieves ^^eltalter>5 üeg'nnt I>ing!nn> a'nl! 
zu den ivilden '^^iilkc'rstäiuine'.? iln'n ^n 
finden. Dovon konnle si.1i eine aiuentünl'clie 
)1ieisel^esllichast nberzeniien. di^' di'n ?iidiel' 
inlsulank'rn, den Papna.) «nif ')ceu'in.!ie>i. 
c»tn'n '^suck^ al'slatten luoilt«' Der ^'ii'no-
dmiipser „^-raneonia" war i'or '.'lntei ge­
gangen, die ^lieijeudeii u'aeeu nil ile 
flaug<'ii nnd liosften, l>ier eninial '-'nn'n l5'in 
blitl iii die nnuerstilschte .''Nur inid du' 
'Zriiilche d'.eser Siidseeinnilauer tiin ,n 
ueu^ Man fnl>r alio von Port ore-^l"i nii.' 
in Antos ztl einein (5ingel'or>'Nl'ildor' .^er 
^lieisefiihrer niechte hier dein '.'»äiir'üu'> ' 
ständlich, die ?>ieisenden ivollti'ii grrn ^unniil 
einen der e'.ulieiinischen üriegsläilze !^'^)>ii. 
inan solle also einen jolcheii ?a>i^ >ii ^^Nren 
der c^täste neranstalten t^sstailiil^ 'r 
aber, al«? il)nt der .<>äi«Ptlinli sr'iiii^liii' n 
klärte: „W>r iverden gerne tanken, >.'lev>, 
aber Du nlus;t jcdeiu der Tän''^".' 'iiN'i!^i 
Dollar bezal?len'." Die '^^eroliinnn.i dl.? 
!1iei>efülirers ivar greiizenl>.^>>. aiis ein' ^'ei 
art'.ge l^eschäftötnchligkeit der 'n< r 
er laicht gefas^t geux'ien. d'r oeriNilU^ 
zu handeln — nicht cinder-?. a!'? n>!iil l'ci 
ulniieliein linlerlkaulschen l^>e'chäs.' lliiNi»''. 
gewoliut war. V'tier aliersties', i,nnl e.u' i'''ei 
neu Widerstands Der tiielNige >invil'>>g 
ging iiirs)t NM einen Dollar voii ^'ne' 
Forderung ab, n»d da den 'inn'eiioen 
)!ergttiigen denn dl.ich allzn teuer '!l''cn. 'z> 
verziclileteu sie lieber all' ki^ii iiiu'!"» lniieii 
!>kritli'^taltz. ?lll'^glei>l' 'vollie >»an > > 
lligstens die Papuac' pl>otograp!>u'r^ ii, >n 
',l)rer einl^einiischeil „^raclit". aber eiü-
nlai das war iiiöglicli, e!iite das', 'ne 
iliren iivrteil daliel lieraii'-i.l'Iiili.'n Nii 
der >>äliptliiig ertlärle iosort, dav '^"vle 
grapl)ieien toste eiinii I^ulla; 
Und nni docl» als l^riniieriiiig u'?u gn.i!-^ 
e.n paar gnie P>,oto.^ von de'' -^.li)^l '.iii'. 
lieiiilzui'riilgeil, blieb deii '>iei'en^'» li 'neln > 
übrig, nlc- sedl'ni Wilden, den >!e kn'."r'l 
il'ollleii. dN'? vt'rlliilqte .^^onerai ''' vi^Uen 
^-röhlich ichinllil.zelnd si^.llt.'n iicl! l-> ' 
^l^aturkinder in schöiler Pose vor li'e 
lilei'ii . . . 

„MuWeufel" im Islam 
Der Koran verbannt die Musik von ver Erde / Frauenliesanq 

eine schivere Sünde / Trotzdem wnrde immer milsiziert 
isl eine interessante lelig!»n>.>n!lich.^lo-

lische Tatsache, das', die »leisten .AeligioliS' 
ti'ter AsieN'^ die Mlisik iiicht duld:'il ivollteil, 
oild<'rli elien^o dagegen ll>etterten l.ie gegen 
edes andere liel^liche Vergnügen, ''«'a i, il>rer 
.'Iilsjcht il'ar die Musil sviool, lNld uus alle 
välle der '.'ln'.'übnllg der .'lieligion g^'sälivli li. 
Z^esonders leblielft lnandte sicli Moh.imnied. 
'xr Prophet Allaho, gegen jegiiclx' N'llsitaü-
t-tx' '^^etätigung in diesen» !^'ebeii. Und ^oeiiil 
Nlch lni i/anie der ,^ieiteil einfache Melodieil 
'ei mol^aniinedani'chen '^^ölkeril '.^inla,', ge 
tlndeil haben, so wirli do.l, daS nrikte "^^er^ 
lot des liellgioiicstiiters nech iiach, loo im-
iier d<'r >lorail I)eilig gehalten wi'd. Wer 
ii diesein indischer Mnsik Inzllcht lind 
iai daran ergötzt, der geht der inlneillloar^'n 
"^r<'ndeii llnd 'll^ioililen oeriltstig, d'e den 
»'nlänbigeil iin Paradiese er'narteil. (!;r ver-
''liNiNt nicht jene himnilil.l'en Zvnlplk'iiien 
!'e/ x^iiiilliel?, die ill llluildervollei» niilsik.rli. 
cheil Al^'nten ertliligend«' Ztiillilie Ällah'-
vibil. seineo Propheten und des Prorn^eleli 
7auidc'. MohallNlled lagt: ,/.^l'!e!!iand. lnird 
'eine ^tinlnle znn> irdiielitil '^)<nig ».rln'bol, 
»hne das', Allal) zluei Teiisel 'elidet, die 'ich 
«Iis seilleii 5chl>ilerll lliederlassi'll " 

(5s scheillt linter Mohan!m<'o iiiid seineil 
>«a.li'so'lgeril die '.'lnsicht '.»erbreilei geinesen 
^n sein, das; die Münk uir dert»theit 
lihrl. '.'lN'' t^lleii 3a>risiei>, aiich rin>.> dein 

gt^ c»ies l)ov«.i. Meu DlilA^n 

aber sollten die ivranen daooli abgehalte'l 
im'rdell, zll singen, ilild niit ihreili l^'>esang 
das <.'>erz der starken Mäilner iu l>elören. 
selbst das eilllache ^'antenspiel nnd da'7 
Zchlagell ailderer Iilstrnnlente ivar veroönt. 

Co isl oielleicht das einzige Berbol des 
orlhodotx'n I!?lani, lvelehes lli.tlt überall liiid 
ilicht lnlnier strikt dlirchgesiihr, il'nrde. Die 
sich eiller allzil ao^tetisrl/'ii ^^etx'us'^>eiie cllt-
gegellsel.^eildeil .^träste des Orie.lts »uaren 
dellll docli lNls die Dauer zu stark. Zchon iin 
dritten >lild vierten ."^ahrljunderi nach der 
„Viedschra" >vird von der „heiiillichul" Miisik 
gesprochell, die sich begiUerle Moliaiililieda--
iler. besollders .'»kausleille leisten, indeni sie 
allsländis.che uniistler bel>erberg<'n liild reich«-
lieh beioirlen lliid an heilillich:?» Orteil olnie 
^jeilgen ihre ''tnilst lNloübeil la'ien. Das ^'jier-
bol lniirde aljo geilan so lllilgangen >lne oor 
einigell Iahren das Alkoholnerbot in deii 
'^l^ereilligtell Staaten. (ls gab auch "lnheiini 
sche Mllsiker, die ihr t'-ieiocrbe niii.'r (^iesnh« 
ren jeder 'Art heiuilirh nlisilblen llild rLlch 
belohnt wurden. Die all' dieie >.>''ise ent-
standeile Mnsik ist die siililli.l.ste, aiisreizc-l,^-
sle Muiil, die je er'uiiden wiirde, ausreiieu' 
der noch als der l><'ul>ge Jazz. 

Die glallbenseifrigt'll ^allakiter loütrlcll 
gegeii diei<' „Mnsikteusel", wie sie sle nalln» 
leil, nnd gingen streilge mit ihilen ins 
ricklt, ioo sie ihrer habhaft >oerd''ii tonilteil. 
Ei? taln »or, da^ die Crt^ppten Osseinl ich der 

Mnsik enlsageu iliusileil, das; uian sie ver-
sprecki<'il lies;, k<'lt>erlei Musik, iveder 'iil s.ch 
noch für aiiderc allszilnben. Mali oerjprich 
den s^!'läubigen, dnst sie iin Hinlui l r^i-iilich 
dafür elilschädigt ll'ürden, inenll iie llnr auf 

^Erdeli das l)eillge Perbot des Provhelen 
tolgen lvürdeu. Der iiiahauiNiedailijbi' v'^ilu 
Niel, der bereils voll einer I1il!ileilge dtr 

! reizendsteil .(^liris bevölkert ivar, ivn'oe ü'it 
'.^onzerlell ausgestattet, die alle P>'rs>>1lilNg 
übertreffeil iollten. 

Inl jforaii isl eiile iolche eibnilg 
eilles hiiilmlischeil Paradieslonzerl.'s gege 
beit: „Allah", ln'ißt es, „tritt iil da--' (^lebiet 
seiiles groszeil, iil blelldeudeiu ^'ichl :euchlcn' 
den Tlnones und spricht 'ein^'n liietreneil, 
llnd seiile Ttililille ist Mltiis^ Allah lelbsl, 
der Uiivergleichliche, singt liild svricht. (W 
solgt iluii eiile gailze -iire ^.'c' ^laran). „Wie 
zn erlvarteil. herrscht uilbeschr^ illlicher CiNlsn 
siasmils allf seiteil der ^jlil?öie- nb.n die 
iiorträge. (5 in ige siiid 'o !ibe'.i0!ilt'iil vl>li 
deil gi?ttlicheil Melodien, das', iie ill Ohll 
nlacht falleli. Die vielei, „Diiinl"'' <>.)'!lj^el!. 
die himililisebeil Paläste, Schlösji'r, .'lliooks. 
Ansslchtstürliie, b^alerleil, '^alte-lle, Terrn! 
sen, Türen nnd Fenster, die Porhäilge nlid 
(Gardinen, die Diener. Pa,ien, .^>nris, )^äil-
ilie Gärtell, die Ozealle de^^ ^>/ichls. olle Di^l-
ge erzitleril ill "^^^oiiile l'or der iilniik llischnl 
^tiulnie Allahs, des Allmächtigen. Das <;a!'. 
z<^ Paradies jnbelt delii göltlicheii ^aiigl".' 
zn. svelsen ben>egell si.h inl Talt, dei ThitN 
Allahs l>eginllt, rlnUlniiiselie Zchivinguiigell 
aliszllsühreil, alles ist ^^iei.»<', 'Ze'.viilldernng 
nlld Ä^erehrullg Alle die'e '^i>oune>l aber 
ll'erde» iiilr deil (.^^länbigen znte.I ^tein 
t»erdanltnler „Gia»«.r", lein i^levier, der sich 

IN? irdischer Mui'ik nergallgen "ii 
illlr l>en leisesteii ion verll.lluie!! 
Zehllisj-Apotbeole uber ist <'!N t-.en 
lonud-erbaren Inngf.raueil, dil ans 
lnelsivelkeii I)eriiiet>el'sin1en. ilne ^ lnit-! 
ilricketi. 

5ell>st dieses iiir i>eil Orieiiialeii »inrt'.lii'U' 
v^>llc ')^ild eiilo^? uiierhortell '.ilu»lal>'.'')^>l 
^este.> llnch seilleii, ?ode l?al die^ -rdl'^l-e 
:vt'llsik liiel)t t^onz zuriickdraugen tönn''ll :e 
Iwiulliche '^.^tnsil ilnirde aepile>'lt lni 
stell die l^^elegeulxlt dazu t->ot An >' 'n nie 
lmmniedailisesR'il ^^'aiiden will die ^'^ii^'elid ii 
ilzrcr Liebe'Zbegeisterlliig. iil i'eid nnd,'>-reu>' 
singen. 

Äe friihereli, ersten !'!alisen. noch Ullt.'^ 
deiil Eilldrnet des aiiliniii iüll ci'e?? '^^^elbols 
des Prophetell l^atleii teine <p .il;en ^chii-»!« 
i:g!eileil- ihre '^.^«acht :ilrd d'e v'^!'geisleri>i:s^. 
sähigleit der neneii >teli,!l^in >:i ge 
inaltig. Iln belügen ^ri''g «niiU'il i.'^ie 
iVl'ohaiiNileds llild nur lie alle'il (Vijt 'l'ätel, 
als die ?vrli-lite der di^-ioerniigen aii'^niiien, 
als ^^^ilriis iliid '^^^>eljllel'el> den A' -br '!''e!N 
irdücheii ^ebeii geiieisiil r illa.1)'ii iiili, 
teil sehr ost drastiielie Mittel iiiigeionlil^l 
il'erdeii, ilili k>as '.'liusilverb n dn>>i?'>il'ülp ü. 
.'»^olieii >>erl'en. die sich lelbst g.'g^'n > 
bot uergangeii Nlitten »nlü^^eli >!iniil>ch.' 
l'-^üter loeggeiieilliiieil, üe 'ellnt ils- ?t!iven 
verlailst. solche drastilcheil Masjvelielil er­
griff liltin iioeli in! zwiNilell iiild '''vei-^eh..!.,, 
,''uil)rlni»dert. 

'.^tias sieli trlMdeill nli Mlliil uiid Viederil 
in aller .<X'iiulichlei' eriialteil lai, :sl eüi 
würdiges ?elti?ilstml zu den sarb.'iipläeh>i;^''ll 
^'rziil)! II Ilgen t'i'il l<^>1 Aneli' 



Zm schwarzen Schlund 
der Meereshölle 

Als Mer Mensch lebend im Itelche der XiefseeMche / 6 MiNlonen vfund 
Wasier drücken auf eine Stadlkugel / Was ich als „Viccard der MeereSiiefe" 

beobachtete 

Ter Ticfscoforschcv William B e d e 
l'eschrc'ili> seine l>cruhmtl' 
mit l>l'r „Til'i'scclugcl" in eiuc^n svrbeu 

".'l. Bri'l'khaus, Leipzig, ei.'scheu:cnd<'u Buch 
Ml'ttr unter dem Mcercöspicsjcl". (5S 

wird als dcS ersten Mcnschcn. di^ 
TiefsiV mit eigenen Augen «icsciien !>cit, stet'5 
icine Bcdclltunii behalten. (5in.;?i^arti<i, n>ic 
Willuun Acebt.' seine Al>entcucr 'liildivt. 
.'lu6) ^ics^' cn'.iqc M6)t ist ni6)l ^hn.' 
i?c: leuchtend illcitcn silberne Mische nor-
ilber, Tiere, die Cxpll>sionen von ^eiiergar-
l'en hervorrufen können, um in dem tiefen 
Runkel rinjisulli il)re Heinde zu lilendeu, 
Iiud rirsige Seeungehem'r, die vor '^'.>illlaiu 
^Zc^cbl' noch lciueS Mcns5)cn ^AuiA' eri'li.-kt 
i)at. Dein intcressanten Btt6i eillnelimei: niir 
init freundlicher l^encs>niiquu>^ <>.'!? '^^erlag'^ 
^olj^cndsz .^iapitcl: 

„427 Meter tief!" 

Um lO.^l Uhr sa^cn mir in viissigeul 
Schwt?igon. unsere l'^esichtcr in einen schmli-
chen, liläulickien Schein getancht. ipi'nlc 
!>a^ .'»'ilopfeil. in den C6Mfen nnd 'rinu'.'re 
inich no6), dasi i6) lnit den Fingern i^uf dcm 
s'ilten, feuchten Stahl de^) Lenstersiuio ^>-i: 
Talt dazu schluji. Ich nal>ttl das Taschentuch 
voni l'^osicht und miischke da^o Mas >0r,^fäI1ii^ 
nl'i da stihlten wir, wl<! die ^kns^el in ihr^r 
'.^al)n iunchiclt; wir wurd<.'n ein ll!?>n u'e-

stärker zu Boden jiodrückt, und 0cr ^ern 
sprechcr meldete „^27 Meier". Mi:- laul fiZ 
so l»0r, alv sänken wir nv6> ein paar Meter: 
danu pendelten wir auf der ilefsten Etnfe. 
^ie wir bislang erreicht hatten. 

)ch spähte nach unten, nnd wieder spiirte 
ich die alte Sehnsuä)t, n>citcr uvrzuüring<^i.. 
^>bwol)l eiZ aussah u>ie der schUKirze ^chliuid 
der selbst, ^ch vermeinte, ein^'il neuen 
Irisch dicht vor der Kugel tierumlspiclcn zu 
sehen, doch entpuppte er fick) nur als d^'r 
wehende Rand der ^-lagge des ^orscherltub^z 
— pechschwarz in dieser Tii'se. M'^iu Fenster 
u>ar klar wie Kristall, jei klarer; deuu 
Schu'clzquarz ist cin>^'r der durchsicht!iislen 
aller Etosse und lästt alle Äellculmitun dcc' 
SonneulichtcjZ durch. Dio Auszenivelt. die 
ich seht durch it)n Inndurch schaute, war eine 
dichte blaus6)warze Mit. eine, die an-^ einer 
einzigen Sl^viugung geboren zu sein schien 
- I'lau. nochmals blau, aus imnier und ewig 
bl<iu. 

Eine kleine Qualle treibt vorbci. 

Ännuil hatte ick) in einem Iropis'chen 
Dschungel einen Urwaldricsen fällen lassen. 
7^ndiauer und Zträflinge arbeitcten tage^ 
lang, bis er zu Boden stürzte, und als sich 
di^' Wolke von Zweigen, Blätt.'ru und 
Slaub gelegt hatte, flotterte ein nün^ig^r 
weißer Kleinsc!^lettcrling mitteil au.^ oein 
5zcrzen des ZcrstörungSwerks einpor. Als ich 
ic!K zum F«nst«r hinaiisschaute, sah i.h eine 
kleine halbdurchsichtige Qualle langsam vvr^ 
überzuckcu. J6) hatte während dc.^ Abstiegt'^ 
^alillose Quallen erblickt, und bei die'er 
überlegte ich wir lediglich, das^ ^>i>.Zfe l-esem-
dere Art sich also in größeren Ti<?fen fand, 
als ich ertvartet hatte. 

Mein Gefährte Barton brummte eluas 
vor sich hin, und als er es wiederholte, daß 
cr Mick) beiläufig davon in ?i?^'nntni>) gcfept 
hotte, daß auf jedes O^eviertzentimeter nlei-
nes ^'Lnfters ein^ruck von faft W Pfund 
lasdete. Der winzig? Kleinschmetterling, der 
unbeschädigt aus dem furchtbaren Gewirr 
auffllig, und die anmutige vorübertreibendc 
Qualle schien also ctwoS geniein zu haben. 

Als i?h später wieder oben lv-ar, tat inau 
mir lund. das^ der Wasferdrnck auf die 
Tiefseekiiiiel von allen Richtun^eit in unse­
rer größten Tiefe mehr als sechseinhalb 
Millioneli Piund ^>der genauer .'Wli.2 Ton­
nen l^etrug. daivon entfernt, nachträg­
lich darüber zu erschrecken wie „Der Reiter 
über den Bodensee", empfand ich bei dieser 
!^'<'ststellung nicht viel mehr als bei iener 
andern, daß der SpiralnebÄ in der Andrv-
uieda s)lX).0(D Lichlsahre entfernt ist. Troh» 
den? freut es niich, das^ nian ntir dieso Auf, 
klärung vorenthielt, bis »ch nach oben zu-
rückgekehrt war. Hätte ich eS unten gewußt. 

Bon Tiefsecforscher W i l l , ,:k Vceb e. 

dlnln hiilten die zwei .'elsiNes >i!il 
Möglichenneise Tori^en 

Wie ein Boll zusammengerollt... 
Wie wenn nian sich zumn.^.', ^ui ,i 

nufgang stall Ul'ni ?onneilnul.'r>ili>'^ ^ii 
reden, so uicir nur sl^rlivälirenX.i Ilttidenlci! 
Inlstande, den fiirck^tevlichl'ii Tiiü-s j,, der 
^^i'ceresliese glaubh^ift zu üiachen^ C>u ;elin 
.Zentimeter lau^ev 5lucheliu(iiil ^te-
mias zol^ vorübei'; erst laiiie» die ch!.' - ji, 
?ichl, dliun lilitUe der ^cheiinveis^'r drei 
Sekunden au?, uiu daZ T!<'r zu l'esl'unneu. 
dann niareu weder di^' dichter kslein 
es sckiien jiar lein l^ruiid lu''rl,ai,dell ^ii sein, 
uiarnln wir nicht die Tiir luffl-n'pen u!'t> 
lltininÄschuniunien solllen. r!en 
.''.'»l^ken t'inlnieltl'u s)!n und l)>'v; 
'der einen slatlerte lriigc' l)ernin. ch 
Nlußte schon die gtiuze (5lnbildiruzi>^lrlist '1N 
-l^iilfe nehmeir, nnl nlir klaruluuiche... dc s? 
cingenblicklicher, nnau'^dcutfnir augeiiliütt-
licher Tod die ^veli^en des geriusistl^ii 
der "I^cnster «.'der ^'indrüch'nS des Melall^-
sein n'ürde. (5in i5ririuten toar ni.'l'' '.ll lie^ 
sürchleii; denn die ersten Trovsen !)iül!'n 
nus 7vle!ül» iinii Nochen dnrch'rli ^ssen inie 
?las>lkul'^ell,. 

Tie ?!auer all dieser ziemlich l'unoli^ieu 
l^)riidele!eil betruli höchstens '.elui l^elnn^en 
der l'ei .1.'?.'» Meter verbrachten ^'^rit. .'lni 
allerliesiien uon nus erreis>»tei, '^^nntt n^hm 
ich mit eine genaue 
anlualnne d<'s !^^nnern uit'erer <sugel vor: 
ich lag zu eillen! '^^all ^iisliinin^'nqereil! n"' 
dein ilUten, feuchten -tlil l: '^^^arl'.is 
Ute gati nleine '^^^ee-biuinunl'jen link> ^^->eleu-
erungen unserer 5icherl>eit ilack ^«.'eii we,. 

ler; ein ^^ochi'v '.l^wirrte sjin und l/er durch 
die ^,'nfl, lliid dli-.' Tillen uteiuer Arluboud 
nlir luirllc ivie ein srenider Ton au'.' <'i»e,-
t'.nderu 

Stolzes Erleben. 
'^^alt» dannis Itn>> .'iu '^'lui^'-nvliä, derlliir 

i^.'van'.'slel)! — nicht kiilrch iri'.endeiii Wort 
von uns ausi'eli'sl, iincl? nick)! dnrch eiile«, 
^isch oder aiidevii !>ieere>^l'ewohner, der 
drans'.eu sicl>>l'a> anuoe. liocll.' i)a, 
Äund uni) '.'l'nse i!nl ^>e..i Toschentuch oe»-
stopsl, die ^tinl dich! ans lalle l>')lcis ji<'-
Pres'.l, j<'ne>^ durchsichlilie ^'tiictchen oiter 
^-rde, k>ns lo n'^cler ueu^i Tonnen Wasser 
von meinem ^^'esichl s.'ruhi^'lt. dieseni 
i^anz l'estiiiiuii'.'i! 'Zeiip.i'ill durchichaiieeie 
nlich ans eininol ^>1.5 iUieruiüIlil^enoi' l'^e-
s!il)s, da-i; s>c>lz>' (<rlel>eil de) säst Ill^'.'rineusH-
liche», unserer ganzen in diesem "Augen 
blick; icl) dacht.' dor^in, u>ie nnscr ^.'eichler 
sel^l da droben im strahl^ndeil ?onuen.gs'..nj 
lonqsanl hin nnd her lollte, ein winziges 
5plitlcrrl?en lnitten ans deni nieil.'u Meer 
- wie do..' laNi^e Zpiinnoel.» ^er Tr 'sse öutch 
das ^arbenl'and In'runter^i'lhrte zu ui!>!erer 
eiusauleu .^Uliiel. w!', festr.ersieiiell znui 
Memchleiu iu diis abi^run^Z'ieio Tnn^el 
starrten, unlteu im '^^.'nsser bonulelnd, wel!-
abgeschiedeik u^ie ein oerirrte' '^^.'anvelitern 
on den t^^renzeik deo '>iollni'/^ Ilntei- rlnun 
T>rnrk, der. entsenell, nn '^^rn.incil euier 
^etnnde sorn'le.'es l^ieuu'be ans nusern !^ei-
bern uu:l1)eu uuis'.K', saßeli ivir iianz ieel n-

rilhi»i, die s<'ll'sll!ereitele ^^'int otnlen>, eiir 
par tröstliche '^'.'0rte eine ^>.'äntie ?el'slillchs 
liinani nnd i^erunlersas^end — und utU' 
^'.'>ar das l^lück beschieden, l>inau?znsvl'il>en 

und leibhaftig die Äeseu zu scheuen, sich 
in der schwärze jener blauen M'.tternacht 
entn>ickett hatten, der seit der (Geburt 
Meeres teiil Morgen gefolgt niar. 

Wir steigen wieder! 
Tie ^tiliekreiie >sin^ '.n l^i Minulen vlin-

slatlen; für :jl» ^jentiuleter brauchten uii/ 
durchschnittlich iirei Letunden. ''^^r.iniol 
N'ährcud des >'tufsti'l^s gewohrte einen 
oder uiehrei.' uubestimmtc grr^s^e ^löreer. 
di<' iu der 7^erne heilinUrieben. ','>ei:n '.^ci'' 
dergehen I?atte ich sie lneiner ülieriei^ten 
Phantasie zngeschrickieil; doch nachdenl nch 
das (Erlebnis liei niehreren Tauchsohrten in 
die Tiefe wiederl)oll- hotte, s»!-? iii 
daß icl) die Schottengestalten '.por.'r, srl'v 
unrtlicher Tier< sah. '^^.^ornnl e^ sich li.)n'''eil. 
das verinag ich nur zu ri!en^ 'li izlnse ich 
denn, sie bei einein tünst'qe-.i .'.'c'sne.z ^ui-5 
größerer '>cähe zu sehen. 

''i^.^'.r ivaren uns :>0<) Met-.'e .^eslirt^'N, o!.:, 
Mis; .<)oitister voi? dein T.ineli^ rsl/Ifs I)er-
unternieldete, eine ÄöN'>? >i'Nsl!e>^.' -lie 
„Read!)", nnd einen '^.'lniienl'l'l ipoter foliite 
die l'esliiinntere '^'lntiotie, es sei eine 
Heringc-uiiMe. ^""^ch ließ !nn'U!'sagc''.i^ !ch 
l)ätte es vermertt, nnd crioie; nn^) lonnt 
als der erste !^>ogel'orielvel, d"r >«' ein' lln^ 
terniasserbeel'aehtnnli eines lät!si!e. 
Ilninittelbar dar>:ns Inn' i)i^' '.'.l>el"'iin.i, U" 
niand von Manns.i^ast l)obe leel.en eine l 
o.ros;<'n Tiefseefiscii an der '"beriläch" 
der.'^land heraU'.'cieiionnnen. .'^^ch 'pöHeltc -
da erlilittte iel> einen lench.'nden ,viich nn>'^ 
sprudelte e!uen anf,iereglen '.N'lich? di.> nun 
i^esrbauten hervor, '.'lls lol. zur ^^beriläche 
znrüertehrlen, entdeette Ili, zu nleinenr ^jan-
neu, daß der ^'ang ix'S Ties'eeii'che.^ lein 
duinuier ?i>il^', sondern Tat'ache qe.o!''.'., 
U'.ar. Irgendivie heilte ein ri-'si^es '><nsler-
sti'ics dec' i^'^ilernensischec' ü.li >n!l der >inis'I 
oder denk ^^etilaircl' oerwickelt nnd N'ldr nnn. 
sieilich etwas versliiuiinelt, ini< u.ich .^l^.'n 
gelomuieu. ^eiue l^i-öße li.'s'. ^ilte.^ öic'l^rriqe 
liinter sich. 

lro^u'n au>^ unserer T'.eiieeinge! lun 
11 Uhr .'>1.^. nach einnn '-^^crsenN'ein von 
beiliahe >ux'i 3tnnden, nüt jnUei- .'sle^^-ln'i, 
tadelloser ^-ernipreeln'erbindi'n^i inUi d"r 
^"rinuerun,^ an l<'bend:ge> l^'eichelien in 
einer s» seltsoni m'.e d<'. 

Sin bißchen Schönheitspflege 
Die Sorne des !^riisilin<,s: Sommersvrossen 

Loliald die ,'>rilhling'^'sonnc' inlensivere 
strahlen vonl V^iuiniel sendet, lu'iiiintt für 
viele ^-raueil eine stäudige Eorqe: die Augsl 
vor d<'n Eonnnersprossell. Wie beneidet umn 
da diejenigen, die in teiner Weise zn dieser 
nnerfreulieben PniNtuiode des ^''^esichteS nei­
gen, die sich seelenrnl,i>i stnudenlang vou 
^-rall Lonne braten lassen, ohne daß nur daS 
kleinste iZonnuersprossen-Tül-ifelchen ouf ih­
rem (Besicht zu seliell wöre! 

Wer zu Souiuicrsprossen ueigt. für deu ist 
ein .<iilNveis besonders wichtii^: niemals dnr 
sen sich auf deui Gesicht winzige Sch^veis^-
tröpfcheu bilden, die dann steheil bleibeu. 
(5s ist dies das sic!i<'rste Mittel, lim die Soni-
mcrsprossen geradezu zu züchteli. Man setU 
sich a,n besten i'lberl?aupt nicht in d>ie pralle 
Sonne nnd trocknet auch iul Schatten bei 
hohen Teulpcraturen daS (Besicht häusig mit 
einenl weichen Tuche ab 

Bei älteren Menschen sind Soulmerspros-
seu, die sich schon dnr^ Jahre l)indurch eiu-

7^ohreszoit inuner »nieder auftauchen, nur 
schwer zu entfernen. Iiinliere sollten rechtzei-
lia !^^ersnche znr Bekäuwslnig unternehnien, 
obgleich es ein absoltit unrtianles Mittel bis­
her nocti nicht l^ibt. 

l!;nlvschlenvweil isl folgende Behan^^Inng: 
Bilsenkraut nnd stannslenblnun'u Vierden 
^nsalnmen ausgetocht. Mit diesen» Tee Vier­
den die EonlUlersprossen uivr^iencl und 
obends angefeuchtet. 

''lls sebr tv'lnstig Iiat sich eine "Z^cliandlnng 
niit srischen C^nrken erwiesen, nnd jede 
sit^erin von Soinuiersprosien soll>e teinesfallS 
die l^nrkenzeit nnl^eniit^t voriibergchen las-» 
sen. Mit einer dicken (^nrtenscheitx' wird das 
l^>esicht utöglichst oft obgerieben. Der Saft 
innß eine luilbe Stunde ans der .vaut trock­
nen, dann U'ird init warnn'ni Wasser naeb-
«lewaschen. 

Sind nur einige wenige ^lecte oorlianden, 
so kann un^n diese Iiöuflg ulit einer Zitronen 
scheib<' oder Nlit einer ^iitronensaiirelösung 

genistet haben nnd bei Beginn der warnien betupfen 

Wie soll Spinat zubereitet 
werden? 

Zunächst soll man Spinat imnier so frisch 
wie lni.^glich zur Zub<'rcitung kontUlcli las­
sen und aus keinen ^all schon angeivelkte 
Bläter nehmen, di<' dann eine häßliche ledcr-
artige Beschaffenheit annehuten. Sodann soll 
man Spinat niemals, wie sriiher allgeuiein 
üblich, in Salzwaffer abkocheir, U'elcheS man 
obendrein noch fortgießt, sondern man soll 
ihn iln eigenen Saft däuipfen. Das ist gera­
de bei Spinat sehr leicht, lveil derselbe nreist 
sehr zufaulmenfällt, und deshalb verhältnis­
mäßig große Mengen in eiiiem zienilich tlei-
nen Topf Plaj^^ haben. Man wäscht die vcr--
losencn Blätter gilt uild läßt s'e auf deul 
Durchschlag abtropfen, dann enthalten sie 
immer noch Mssigkeit genug. Mail briul^t 
sie dalln auf schwackieul ^euer aui besten iu 
cineur?LtochtoPf, denmau ill eineil s>rößerell, 
zu cinent Drittel mit Wasser gefüllten stellt, 
zuui.ftocheii. Wasserzusah ist uicht nötil^, eben 
so soll mall salzen erst kurz vor denl ÄllriH-

leli bzw. (''iariverdeil uild ^^^.^eilero"rorbe!ten. 

^)ieicht umn den Spiilot s><'iu lictiackt, wie 
das iiamentlich für !>iiuder das Richtige ist, 
so enlpfichl es sich, dem fertigen l^iericht bis 
zii eiiieiu Dritter seiner Men.ie 'e.noewiilter 
bzu'. iuehrmalS dilrch deu Wolf gedrehter 
Splilatuienge zuzusetzen. Ties g!bt deui ^^^e« 
ninse erstens eine sehr schölle grüne '^arbe 
nild erhält ihm auch den (behalt an solchen 
^lü'ihrstoffcn (Bitaluie), die diircl) das ^tocheli 
nud AuSlaugeit verlorengeheil. Man verfolgt 
nbriciellS diese gleiche Praris onch bei Mohr 
rübeil nnd Steckrüben; imluer setzt man deill 
fertigen Gericht bis z» einem Trittel selllcr 
^y^'enge das roh dilrchgedi'ehte Gemüse zn, 
lvas dell (^fchnlack vne deu ?tährwcrt be-
delltend erhöht. Dies ist z. B. eiue allgemein 
geübte Praxis iu den Diättücheu, .U'illl^rhei-
meu usw. Ist der Spinat ini eilpnea ?aste 
weichgedämpft, so schwentt inan ihn nach 
dem ^-einhacLeu lilit Vutter durch und set.^t 
ihlu, um die gewüilschte Bindigkeit zll erzie-
leii, anstatt der vlelsa^i, üblillu'li Mehlein-
brenne geröstetes, feiilgeuiahlenes Weißbrot 

g. Todesfall. Tranoiirad ijl in, halu'n 
^'llter l'on .>! ,V^l)ren die früliere vanslie 
sit.ierin ilnd s'>-!e!schl>aileriil ?vroil "'tiilll' 
^ ! e r n a d l^eslorl'eii. Tie Perbl!^1?en.'. di>: 
eille !iroße '^^.'oliltäter!n der ''lrmen n'.ir. 
ivnrde nlller jp'os'.er An^ei!n>il''nle >n 
aetraaen. 

g. .Traunq. ^'>ii der Prov'leit'ret'e in Tra-
vograd lnnrde der >>^eiii;er nnd Monv-'rpolier 
>>err ,'^rail^ 0 0 n i t nlil de', s'i'or, 
arlllldbesit^erstichter ,vrl. '^tloiiie O l t vl!l>i.' 
!>toznlail ans l^'iori^ti >.irh getränt. - ^'rne-
schlosseil der V'!err >>ionlaii 0 
st e u n i t in^d ,'^vrl. Marie n ! 
Iii a >r ll den '^^iind fsirs '^'I'ide Paa 
re lrante der Pr>.'liü Wolsgailg e 
r a f n i Wir gratnlieri'»! 

zn. ^iinder eneii 0en ^villat allch «lern nlii 
aan^ s.'ineii l.^U'äupchen znsanlnlellssekochl. ^ 

Sin Hund erhält die?tettuna« 
medaMe 

Illlter nlilitärischeii (^hrliiigelr innrde let^>t 
tnil iil der rleineil sranzösii'chen !?rls6?ait 
Balloire, in der ')^öln' voli Greilotile. einem 
>.^ullde die Nettliliaslnedailte liiid ein l^lnen 

t'alsbond überreicht. (5S tmlidell Üct, nin ei^ 
lle set^^t dreisötirilie "^'.^olf-^bündill. di<' '.'lniallii 
März dieses .""^ahre^' eiiielii Slilöli'ei^- daZ 
i.'eben aerettet s'.i' Ter Ptiriier ?v^vti.''' 
hatte sicll liiill'eit Palloire, der llei,ten '.»tt-
pengorllisoir bort! obeil in den '^^>^erg>^n, das 
Beils gebroctieil lind loare lliiretibor erfro­
ren. lveilll nirtit der >chliid ilni nlilgespürt 
lllld solailge illit der Wärine s.'ines ^»ör^vrs 
vor deni (^'rsriereii geschiit.tt liätte, bis die 
?)iettlinaSnlallnschaft ans d^iil Tale znr Stel^ 
le N'or. ''Aic' nlail das '.!^ersclilvindell des Sti-
lällferS beiliertle, lviir eine tleine <>alindungs 
toloiie allSgesandt luordeii, die auch den 
.'^.luiid Niit siel, führte. Man fatld deil '^^eriui 
glücktell, liatte aber infolge der Schniere sei' 
iler Berletuingeil teine Möglichleit. ilnr s0' 
gleich nach .'^'»ailse zu schaffen. Zlvailzi.1 Slnit 
den dauerte eS, bis eiue tveitere gut all^'ge 
rüstete .^^ilfsklilonne znr Stelle lvar, d.' den 
'-!ierilnglnekten allf einer Tragvahr' ills Tal 
bl-achte. BMrcnd dieser zwanz^ig Stuildeu 



.Mmbvßcvr ?^ummer .V!M«>ch, den 2S. Mvi wki. 

V<»»le da.5 treue Tier bei dein Strläufer aus-

und it>n unermüMich mit seii»e>tt 
erwcirmt. Eine Tierschutz-

t"is'lnigttiifl lKlt dlnliuft>in dem treuen Hü-
te-, die silberne Nvttunqsruedaille, sowie eiu 
(.^t'rcnbasÄmnd verliehen. Die Überreichung 

ging — qetvifi ein einzig dajt«l>ender ^all 

— sog<^r mit inilitärisch^l lehren vor sich. 
Offiziere iink Mannschaswn der kleineu l>;ar 
uison waren angetreten und erwiesen deui 
nierbeivkiigen Gamerade^i die militärischen 
i5hren. 

ickchchMMMOMMAM^ 
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l^uuer>vt.Ilvn mit l»eue 

ikKl i>n^ tiu^r-
''clnieitjeii !^> Dlii. Iiei iv^n 
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»^evinu. 5547 

Ikau« ^u verli^ulen im lU:r 
^trnije I^r. 94 
bei /V^i»l'ik«>r. 

»AA»G«»GO»MMMMMAMAA 

kilii«e l^^irmuii«i>«eiiek>?»kv liLi 
Xueu«t ^ukn. (lolll.nbeitvs. 

Iii. 2. I6ittt.> ii^^iLlilleen 
mein I^eiiul i>^'iten 

s^epuratunt.'» /u l'illiji' 

^'Vcktunii! /XllUen uii<li.r<.li ^pei 
^eli iLli solj^ciicll^ Kfle-
/uilitult.'» I '/xveiiii.il v. iu:Ii'.'iit' 
lick /^leei-fj^clle. Iir/olice. 
7u/nji<!L. cevupcl^e. uiles 
ili^Ll, Mt<1 ilin ^'clil'utl.'li. 
?u mülZisi.'» s'roi'ien. ^clieill<e 
UU5 eclitc DLlmiUiiiet'xveine. 

sciiwilf/en /u »i». t'.—. 
>)pol<i lini! xveiUun /.u l)ui. 
10.—. uii^ !>teir?!'^v2iiie !» Di 
«i^r 12.—. <Ii»8tk.iU8 
V. Vicel. iV^.'>ri!ic>r. 
trx S. ^.'>97 

VVWWWH GGGGGffVVGG 

l<»ule sUes (Zokl. Sillierkro-
iien, kalsclio 2Ame 2U llöclist-
preisen. Stumpf. Qolcka^bel. 
ter. XoroZlcs cssts 8. Z85? 

l^inlsTvdückes der >^e?itnn 
liiuliilinca iiiici i^pcxinjt-^tiijer-
>ka iissttjilnicu. ie^en lictriiA 
i)i8 l>i>i 2W.lZ><>, tie-
liinikt. ^ntru>:e initer ^'i^'^cter 
Xitiiler« Uli clie Verv/. 55.^ 

»GGGGGVVVV 

l^ut^'riiuItciiLl', tieic'i Kintler-
^»Zien ^vjr(j v."'K:^us? 

.^. im I'lol. 

WG^sGGGVVVGVVVVVVV 
>'>cjiölier kauplst/. ui^jii xu 
iviciii. Ulli linken '/» 

ke nntoi' .^2' liil.' Ver»'. 

l:i«»t«milientisus. 2 Xlnim^i. 
><i^1?jliett. mit Ull?!! 
riiumlictikciton iiii^ ^ic»»»^ili 
«irrten. IM' 
xveL vnni d^tc>.<!l/.entruin ent-
lernt, /ul kuliieii /^i.-
ilÄSe mit '.ieiiÄnci' Ije!>>ctli<'.i-
klin^ l'i'ei?;anx:!>i^e nliter 
I'ü^eiilieini« i<ii ^iie Vcr>v. 

.-i4'»^ 

ltitupitr/ellv, -tllti dctu.li 
.;el^'s;ei>. 15—2t> .V^inlite'i l)ell-
^^ex vorn ^tutltiiinsru cnt-
lerilt. /.»! liunien <t.'>'.i,^!>t. /Xn-
trii^c initei' ,<int?i' '»l'lincl.. 

clie 5t»V 

j>ii»tiviisI>lÄ88i» ^»nirrik^». 
!^(.'Iiiei>^ti.'ieli. Vlu^iciüsi?;^ 
ti?>ciie. iikilitierte ^clircikti-

l^ult mit ?>Liijt:detnie», 
2 m. >^u.';^ut:ti>icl>. ^kteu^tel-
luLv». Heitmu^eliil'.e, 
!j!eiii^lift>is>it7mitt8c!iilie. !>'!>.i 
ller«tiin^er. t1iinc!l<u'i!iclte, 
VVil«ctiI<u!>ten. 
l^llltiixv^uu>ic. tlüll^em.nteli. 
!^imln(.'r><iliücrtnrnker/'t. ovu-
le >Vein«>t»>l(isii^^er l.iter. 
k't-rcll> <jli»vlil tr^ l. 

.^54tt 

Viikoselikvtbti««», mit e i.ittl<.li 
x»> verkaufen. 
liurtnerei I^ev Ix,-

ce?;tg 71. 

Kleiitt) Kijedantlrvtlo»/ 
I<mnpl.. mvlüertics 
/ilttnu-'l-, tl^rtliolx. 2»), lxi. 
nc. />sutrLl?ett. Z 'k'vil-.'. >0t> 
Dill. l.el!er!S088«1 u 50. 
Küsten KV. 1'i!«:t>o. kom,'!. 
.-'pei^e?.innner, M. /u.'iclmei-
Uetizieli mtttternei' Kail/-
telk.i:tneibti8cil 2,^1 s.),,,. ^l>>.. 

c. 3. 55^>» 

>Vein 193^ von 5 l.iter :il:l-
^vüstii XU vorkituien. 
.«^ckine«»?. Kc»8»ki 18. 

^el»tvn tieltlondonix xli l)in 
1t>.— >)i« Kilo. 
inittel f. DbiitscliÄi^Iiin:^'. wie 
Vitriol. !>L!i>vefeI, 
Uruniutiriiil. Xulkur!>e»l!lt. 
I)ur. (^urkon nn<^ l^)u,l iuliul/. 
l<>M!^t(Iijn»!er: t^^Ilill^ktlneti^i'. 
I^jtrvsokiki»! llncl »zemi.'sc^nc» 
(larteildiiii'ker, I^utt'^rniittel'. 
Inllmineralsul/. I^eine.i- iuici 
!<iir1?>!;treker i^n Din.n' I 2.'? 
pro Kilo .«imvle »i<!'>t!>>^><-'n 

/>l Dl«. 1.20 iiro Kllo 
oiieriert Uie l-itn^l^viil^cliiilt^-
kL.^'elliiLllust. 12. 
'I'el. ZM.?. 5.^5.^ 

ßVVßGD>VGff,sVG,ffGGW, 
«.iinirlnil .^llcllt Verrretc-r. 

/>NL!ebote nuter »^imrerxv i-
ilt.« itn llie Vervv. .^549 

k^iRt»«Ie — 

Verloren wlircle »m ^lonntat!. 
i^ien 26. iVlui (Zellldi^ji'i'ü llii-
li.'llt 9W Din nnll xvienti;!»: 
I.'olilMlente). von vu8 
lii> l^ullvanje. v-.ir etirliclie 
liliüer vvirll >:eboten. mit t;u-
ter lielollNlML keZ cler Oeu-
uurinerie ^tuck-'ncl .'l!i/>ll.<c:-
Iieii- z.°;ZZ 

HU»! 

I I I»»»»»»»» ,  
8iii»rlier«tximmer ^ulllit >un-
Le.'i l^iiep-tur. .^iitrü^e imtcr 
»t^tlvpaar« un <lie Verv/. SZ41 

!>»l:tiL eil! lulliLLs in 
<^el I^iilie ^e^ lluuptl'aluilio-
le.'i. event. init Verliile^un«, 
iiii 15. .luni. ^tttrÄi^L unter 
i,X:lI?lNLtt« uil «älo Verv. 5527 ...........— 

VW w wwwWvW 

^lödl. 8l,«rl»vrtl/immci, ZÜU 
vernlieteil. l^uSkii c 2?^ 55.^7 

VVWWWWVWGWVVVVVV« 

Stun«lenduelkk»ltuni. :>l>.U(^^l 
.'.U^IILN. DilauLLU. !^cnu>tli>'.:eil 
u8^. l,illi»:8t nn6 >l.-
trüxe lulter »öUelie. revi^or« 
a.n tiie Ver^v. Vnr^pruclie 
titenll». 55>il 

/>löl>l. /lmmvr. solini;^. selia-
riert, ^u vermieten. />lir. 

55Z9 

Vtllvnvollnunie. Z /iuiilier, 
Verml^u. iiomli»:. init 1. .>uli 
XU ver^el?en. ^är. Verv/. 

5542 

' lvoniiort.. lnökl. Limmer (/eil 
linnl) UN l)ulne /.u verini^-
t^'N. /^(lr. Verv^'. .5545 

liiMiZi« fniilc« 
^ I li»rlioalltive» sc!i^«k«lli»lti^es V^ssse, 

von 590 u. rs6oial<tiver Leklamm, lieilt 
Mt«i krlrr»«lr«»Iso 6«? 

(»«lvnk« « kolI«» V«» V«rlVt»»»»»» «. V«r»«rdun 
z«» V»» op«?»tlv«» viek» 
vkr»»i»vl»e L»»uck»t«» V«»«i»eat»iia6ui»Uea 
ekro». Skrak«!»»«, >«t»llv«rfftkw»«. Lrlrr»»k»a 
js«» t.el»«»', u>v. Vivterpreise unri 
nsclZlssse ki-, l5. ^uni. I)«s kaij«»uto v>sslrel»rt t»^iel, von u. 

iiac1, /!»xrel,. lnform»tionen «»»teilt «Ii« ka«jeljirelction. 554^ 

!5c)nniLeL unci Ml>li1. Limmer 
init sepur. l^inx^nx a1, l. ^uni 
i!u vermieten. Vrasova ul. b. 
pklrt. link!;. .^^8 

^Viäbi. Zimmer, «epur., i^^iin -
Iiol- Nllti I'ulliilülie. .-n ver-
iliietett. loin'^iä'^Vtt .'1. 

!^en lllöMierte^i Limmer vvirU 
vermietet 1. -luni inl ein. 
I^erril. <.lo?»p,i.inu ?-I. l'^v^'iUs. 

552Z 

(iviickgitsloksl inlt k^elieu-
rÄumen. iiir oder l-c-
«^Lr^vlireiltiulldllliil;. t'nkrrsü' 

iresekäit mit msellum^elicr 
^orilstütts verililotet 
XVeiiiÄ»:. ^Inv. Uiiitric:». 5.°i24 

^ökl.. 80liniLe8 /Immer ist 
iin ^entrllm ?n verteilen. — 
^llr. Vvr>v. S54b 

Xleinereii /immer zu vor-
mieten. Koro^lia lv-l. 5.'^8 

^öt»l. Zimmer ?u vermiei(?n 
k^otov^ki trk tluli^t?^. .^.^51 

!>elpar.. lr»öt?I.. .«^mini^e^ ÄM' 
mvr 7.li vermieten. Ktri'jt. 
Mitjerjeva nl. 9. ."^552 

seköne. lielle. troelren« Lille. lirlr» 800(1u»«i?»tmetef Keiexrsum. 
S N  r l e r  1 ' r s m v s z f s t r e c l c e .  v e r ^ e n  > »  L i n « m  o 6 e r  t e i l H v e ! 8 e ^  v « r »  
Mi« tot. ^enti'sll,oiz:unx. Ltii-Icstrom eivvelülirt. >^nsrs??n untek-
..k^r. 40579" an piiUivlt«» «I. cku ?»xrel,. Ilic» 9. .^54^ 

HiiililillliriZl»! 
xel,»ut im Stile Xastiier öl Qiil«-. 

in v,elel,ein »«it A »m kiemeen l^lstne ein 
IR«a«k«ktur' u»ck Itoiik«kttoi»»»L«>«I»SN be>»»o^, »m 
krequentiertesten l^ist??, »It IroiNpIstt«? n»»^v?ii«r 

vvelclie» kig jetit «lie I^irm» äi 
2il»«r i» ' 

i»« »v HS. Zuni »u VGrMlGtzGI», GVGNt. 
«I»» K»u» »II H»G?lT»UßGI». 

^äre aueli xeneizt. «iav klli»Iv von I^Irm» 
TU Äl»SN>Vlu»«ii» wo I)ei AUter Lortiei^ox s^roL«!' 
Iton»«« »u vr,«iel»«n v«?«. v»i I-ok«! l»t »uel» kur 
«a^»« Ar»iiel»«» ^nträxe er1>eten sn clen 
^ixentümer: Rlomovlt. VInkQveS. 5554 

e « , r k 

UI.IKAU1X 
in Dvlt»iuiavn » kl« 2V ̂  „ m«>»r 

V  e  r  !  »  »  x  e  t  s i e  ü b e r a t ! !  

iS»» 

vim« »ut äer I«g«I 
Roman von W. Ä. Locke 

^t»l^Vi^!t.l1l IN D»<. l>I^^<'.t:l< - i^I^t:^:zt:-DMI^S1'. Wlli>I I.. l'l.tilsc^l-ij^^^l^id 1. 

Tolsio ual)ii> dcu Titel als l>e!NeheN'-
t»<' liin. r lxnre jaIi^ >.'!lNl.^ «,1'^ Pri^ 
fenor d'asmrelli genrlNNlet. viitte iyu daincl.-
irgendeule schwue, witzige 'jicrlou .^esragt, 
uviür er leineu Proieiimtitel er^i^iii^'n liaitl), ^ inlu uxutersulir. 

unklaren Vvrstellun^i, iin '.'cotsnll helfend ein-
.^llgreijen. Äl»er er ljalte ».lir Gelei^elil»t''t, dt's 
Äallues ausjerordeuru'lie 'liettknust .ui l>c-
ivundet'n. sticg Andy in !>ett der 

«r liätte gClinl'MlZrtet: „^i'n meine Tnict»«»-
'iiielcrei . . 

D<l' Ä.^?<^<'n ficht NN ivlipsendei« Taiinelt 
!'ortiej, lnit nnssen '^t.^cgen hin, z!M'ch<''> 
.necke», die feucl)l<'c', uvu vereinzelleli, vellas-
i<ilen "v'^aunuiet'ippelt depslnnzleH ^.n-
vn^ilnten, l?der nn Miun'vn enllaiig, di-' n^ni 
i'l.lnrm ,^u>i»ierlil ün l'ew<i«1'>en il)in>'n, so 
s'ni'» die !lli.'sieii enil^is^'i^eli Vandiimiier ddi 
^'w'NlK'li Blii^ken dei^- '^i^'l>idergel)''ndt'!l enl-

tl^are». Obwohl der trl'il'e v^illilnel 
l'ediiiclend ii>l>er der ^uuiPsgegend insttle, 
iil^i^l!«' ^'liidn einen «lewissen ^tol^ ili ^ick ni f-
»teiqeii^ Auch d<i>5 l>ier i^Uir ^'nlilniid. 

Der (<k»iilffe>lr lutpie >l>t^rnend. ^'er Wn-
gen s>tl>r I<illigli<,iner, unter lropseiiden Tan­
nen lin'^' nnjsen '>IL!iegen, und dann !t'e't<i 
vM'illen zivei Mutl^rn, die von Imnnrliuln 
I'enxlchien innren, ^^inf.? ili eiitvui Teileiiiveti 
'nti '^'lttdn .^n'ei Gäulen vor deiu (^»iitter ein'o 
i'''iil^'kunc^et'. der 'llläl)e dc^rt seiiettl..' ein 
j»nqe>5, senrigo'5 Pserd tUld l'äuinte l»>r d^ni 
'.'Into. Es n>ltrd<' von eine», '.^)«nnn, ung.'liii)!' 
in '.'Indn'^ Alter, jZvrilten. der lo gut i^nssn!?. 
i»te Ändn »elK'il einen c^eselien ^Xttte. Dv'r 
l^'tvnlüienr l)ielt den '^^^lil^en an und tlüle 
!'en .')>otvi' nb. DN'-' Iieis^l^liitige 'i.^''erd nl'er 
'i<'i^ nicht dnt>on nli, ki^l, nne ein Teufel 
«^elmrd^'n. Er stieq in die vil'I.e. es i^oi'fte nnd 
'iinnte nnf eine uicilter zn. seiil^' »ltiul'rtenn-
'xire Alnict>! n><,r, Nsti non dein eiler unk 
V'inen? ^1^>rk<'n zu l'esreien^ ')lnd», noi-li u^'-n 
'einer Inssi^nd Iier mi! ''iiiev^rii >ni.>t)lner>innl, 
'N^te sich, d<is; >l^r o'invsichtl'ch c'in 
ke^^lnvte'?. Imil^el'n,.^.^!^!,^? 7vvli!en eintnl. 
^r ktieq nlil>emerkl -i'.i's ^-.'ni ''^.^nqen, mit der 

Der Vurscl>e tuil« reiieit", sagte >.;! zu To-
nio. 

"Wie verschieden d^i^lz die ^^el''eil'/grivohii-
heilen der Men.scl)eit li»d", inciiile di'r tleine 
Mann nachdeittti.l), „das eilizige Titr, dns 
ich getilit^ii wor ein -äi-lne!.! aus ei­
nem .^tnrussel." 

T^er '^Zi^i^igen suljr Iliiiln »och '»ni-.ei'i» 
ler und liielt vor eineni Eiiengittel.', vor ein 
sulnen Tteinsäitle». ".'ins eiin'iii 
liiiuschen tauchte ei» tilili.lu'r, >chiil'il^er 
Mann in l>)linlnsche» niis. Er l>eliil>,le 'eute 
^'kappe, als der Wagen in die !al)le Allee 
eiulio«t. Bei eilier '.!^>»dllNt^ ert>l!>lte '.'lndn 
da>5 >.)au»^. Es ivar ei» veriviil^'rit 
l)iißtich, tiesliegend in eiiier ^chluchi. und 
non der Hauptstraße zieiltli.l, eitliVr.ii Ins 
>>aus »vlir von '^^^iillinen »inl^ede» llitd nn 
der '.^c'ordieite non einei» 2ll)nlnn.,il ^iisteu'r 
Tannen ulnschattet. Tie '.>^l»lilent>eete nnd 
'^-!ilchsbaltml)ecken ltnu'n n>i»t>'rlich t»i.'rl.issi'll 
du. Es il>ar ein kleines >>n»s, iii «'iner nlög» 
üchsl aitsprnchsvolleii ViNlN'eiie errichtet. 
And» l>as;te eS vont ersten Aug.'ndsi^k un 
Ter Ä^igen Iiielt vor d''r lpo';^'!i ^.^in'nlirl. 
die ^^eschilMtklos aus »lid dein '.^^ie--
lieido.'l» gebildet ivln. "An der Tin jtand eine 
l'<'ichcidelie ältere ^ran il, ichioor.^en, ^ilcid 
uiid schn»arzer Zchiir^e. Ten in'>st.:i>^end>^il 
'.'liidl, l'egri'is^te >ie elirlurciusioil »lit deit 
Worten: 

„^ub l)ofse, es gchl v'^^hne» gilt, ^ir >>er 
inaiin." 

./.Vi.lit schlecht. Missis 'l?ilUeriIl, ineliti 
Lnnf", 'ngte Andti. der die inielitigit^"., .'!,l^ 
ki'ln^te bei Vrotijon «»ingkholt ha!!?. „Nnd 

der .<^err hier", als Tvlüo aus den, Wagen 
stieg, „ist Professor Easarelli. G^'l)ett '^ie 
hinein, lieber Tonio." 

Tonil, b<'trat das >Mls, il)tu solgte der 
.'dauiZmeister. Andl) verlMndelte tioch nlU 
dem t5I^ailffenr uitd qcib ihm Auiveiiungen^ 
Er sollte warten und ilin nachiuittligs zu 
dei» nach Ningwood siihr^n Ter ''liann 
grils^te l)i>slich, nnd ehe Aildy sich n».1) loeg-
geivcndet hatte, lächelte er »nd slies; die 
Worte liertivr: „Er wird sick) noch iein (^ie-
nick brechen, Sir (lerniantt." 

„Wer'!?" fragte Andt), mit dein ersten Eln 
druck von Ne^wftead Park no.h tli^'liig 
schiiftigt. 

der Tqnire, Mister ^lo.v<'r" 
„Oh-oh, natiklich", jagte Andl>. „Er ritt 

^in bösartiges snilge--' Tier. Älio >'>.'2o ziiriick 
nach ^'ondoil." 

^'r ris; ieineii >>iit l>l,'u»ler uiid 'taitd 
eilte Weile aii der 3chM'lle seine'o .v>!Nlse?. 
starr vor Elitailiien. Dieser gcn>aildlc, jiiU 
nus»es)ende ".'^uriche. der glän'ende '>''e!ter. 
das umr <.>orsilio ^lolM'r. der Mnlln Mu-
riels. Tie l^atte ihli .vierinailli ^nliet«-^' ve'-
lassen! Erstaiiltliche ^rnueii, da hte er ii't 
ieiiier '^ierlvirrung. ^ie tiegelieii c^ie >elt-
janistel!. nnbegreirlichsten Tiiige. Wnrn>ll 
nur hatte sie diesen gesnndeii Plirschen ver-
lasseli - ^eine l^^esnndbeit n><n' ofseiibiu' — 
>vie ki^inilie sie itn> verlassen itiit >>.'rn>/inns 
ll.'illeir, dieses trl.^ckenen, pedalitischen Ttl.;,-!^ 
sijchec'. Tn«? iv^ir nicht iiiir 'ein 'igeite? ^?!oi-
urlcil >det»>ani, liegeititlier. e'!< >var >''lis 
üt^'rlegene Urleil Tianas, das el^ nnihrend 
der glinze» lelUen Tcige iii reililich niian--
geiiehiner I^orni zu liön'n l>ekoiiiiitl'n liatie. 
Worin lag ^I'^eriiiaiili'^ 5<'lbst'erslii'id-
lich s>al!e er den '^^orteil seiiter .'ins',e'.lirst 
gllten EricheiiiilNt^. '^.'liidl)^ iein Do^ivelgliii-
^ier, lvar iinnier stol^^ ans 'ein giite.'! Ans» 
selie» nnd jeiiie vornelinie >)lilt!ln>i 'leiveseii. 
^a. iiarl? aiis'.l'ilhin liioiliten die ^^nnllliige 
s'rl» glei.lie», dorli innerlich, alle?, innv ibrl' 
Periöiisick'keit alisinaelite: die t'as 
offene Weseii. ulle ^'igeiilieiteii, ^.'!es'i ',nn> 
^,.'eben. Zinn fiir ^^.''nmor. '^leigtrn.l >11 

gefalleneil Dingen, in alledem nmren jie 
voneiiiander griindlich verschicdeii. 

Aber seine g<'gelvnrtige Sorge i'.iar, ig gni 
ivie möglich iilit den Privatangeleg^'nhene!; 
^tcinei..'' >>ermann Varmi Drak^'-^ 'erlii^ ^» 
iverden. Als i'r sich der .<'>alle zn.vendet., >» 
der Missis Putterill und Tonio ihn'gediil 
dig erilmrteten, dachte er, irgend «'tniai. 
niils'.te nitverftältdlich sein an die'ci "raii^ 
die eineili so gut atlsseln'lideii Mtini> i»':e 
^loil>er l^lwonlief. "^lnf den ersten liuit' 
Nun .^?oratio ?!'I.onier gefallen, d.i<z n'ar e»» 
Nt'ann itnch scineni l^'eschitiacl. Er 'eliszt,' 

'Missis Putterill fragte: 
„Um iivlche Zeit niöchlvn ^ie c^'.r 

!^>einianii'i"' 
Er n»andte sich zii TlUtlo. 
„Ist Ilmen ei» Uhr recht?" 
Tonio >l>ar einverstanden. Er mar niil 

alleur eint>erstanden. tLr lebte in iiie»: 
V'i^nnderlaild. 

Es fiel iliui ^^l^ar ichNier, c>''i! lu'd'u'ii.v.'il 
Andi>, den "Andti nlit ab^^eris'eiti^n ^leidein. 
zu vereinl'aren lnit dicsein ..s'>'r>ntd Zeig 
neur", der in grosjarti^sten >''otel^', i'.i 
eiiier ^^oitdoner ^^'nruMoiinniiq. l» g'.os>>i 
^'alidl)miseril, it»it Alito^. Tienerii l»ld eiilell 
deii Dingen, die zti elnenl iorgloien Tole i' 
gel)i)ren. Er fatid sich aber gerit dainii al' 
deiiii trol.' seines l^Nnckes iliar Andi, de.i >> 
treul)erzige. vhanlastisch«^uitbegreiflich.' na 
länder voi> friilier gl»bltcben, ininie'. n>il 
dieser gewissen ettiniiiidianlen Vorne!nn!n'ii 
niid der Hiislichkeit desi Aristi-ikraliNt. 

„Ucberall sind die ttamiill' angebraliili. 
l'ur in de» Zchltiszinünern nicht, die ilierd.» 
sa lvo'hl iti6?t gebrnuli)t." 

,.?<'ati'lrllch nicht. Also Ml <'in lU>r d.io 
l>'ssen. Missi^ Pvllerill" 

Wie ?iit i^lilvarzer Geist zog sie '''!i 
"And») staiid init Tanio in eiiienl 'r ilden 
>>altS. niil dessell Plan er verlranl 'ei" 
l)atle. 

„D<'r x^ausbesitzer sührt dich dilrcli 'eii-e 
l'''emäel)er", sagte er init groszartigl'r v^an^ 
l'<il>egtni!i. 

(^'strtieininli solgt). 

t^^t^ot«t«t«ioGeur unll lur <l^ k«6»ltUoi» ver»«tA«>rtliet>, U60 — »fni'I« kt,»? ril,or«lt» Ii,Korn»« in I^1»r>I>or. — I?'ur 6en „»«t »j«« 
. Lvi6e vol»ot»»st io ki!»r»t»or. 


